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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

Fusion-Projektgruppe – es hat noch Plätze frei

Gemeinden & Parteien

Liste8

in den 
Grossen Rat!stefan Keller

2x auf
ihre Liste.

Danke!

www.fdp-tg.ch                     15. April 2012                    Hanspeter Heeb

In den Grossen Rat!

Für den 
Oberthurgau!

Liste 02.05

ca. Fr. 38.50/47.– per Gramm Feingold

Markus Franz, Goldschmied
8590 Romanshorn · franzschmuck.ch

Gold- und Silberankauf
nur beim seriösen Goldschmied

Beilage: Frühlingserwachen

ab Seite 26!

Erlebnisführer ab Seite 34!

Die Prüfung der Vereinigung von Salmsach und 
Romanshorn wird in den nächsten Wochen lan-
ciert und in Kürze werden die Projektgruppen 
gebildet. Auf die Mitglieder der sechs Projekt-
gruppen wartet eine besonders spannende 
Aufgabe. Denn es werden in diesen Gremien 
nicht nur wichtige Themen aufbereitet, son-
dern auch wichtige Vorabklärungen getroffen. 

Dank den umfassenden Vorarbeiten werden 
die Stimmberechtigten von Salmsach und 
Romanshorn dann Ende 2013 den finalen 
Entscheid über eine mögliche Fusion treffen 
können. Noch sind in den Projektgruppen 
einige Plätze frei. Interessierte sind herz-
lich eingeladen, sich bis spätestens 15. April 
2012 beim Gemeindeschreiber, Christian 
Baumann, Bahnhofstrasse 19, 8590 Ro-
manshorn, Telefon 071 466 83 40, christian.
baumann@romanshorn.ch, zu melden. 

Die aus beiden Gemeinden paritätisch mit 
höchstens 30 Vertreterinnen und Vertretern 
zusammengesetzte Projektgruppe wird an fol-
genden Themen arbeiten: 
– Behörden und Verwaltung
– Schulwesen
– Technische Betriebe/Werkhöfe
– Entwicklung, Planung und Verkehr
– Finanzen und Liegenschaften
– Kultur, Freizeit, Namen und Wappen

Die Mitglieder der Projektgruppen werden 
sich am 15. Mai 2012, 19.00 Uhr, zum ge-
meinsamen Projektstart treffen.

An diesem ersten Workshop referiert ein He-
raldiker zum interessanten Thema «Wappen-
führung». Bis Ende 2013 finden weitere fünf 

Workshops statt. Die Termine bis Ende 2012 
sind bereits festgelegt. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und dan-
ken Ihnen schon jetzt für Ihr Interesse und Ihr 
Engagement.  

Gemeinderat Romanshorn
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GRÜNE
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Kantonsratswahlen 15. April 2012

SP & Gewerkschaften    www.sp-bezirk-arbon.ch

Liste

3 Aliye Gül  0304
1968, Leiterin Steueramt, Romanshorn 
Primarschulbehörde Romanshorn seit 2001 
Mitglied SP-Vorstand Romanshorn 

«Ich will nicht nur Ideen produzieren, sondern diese  
pragmatisch und systematisch umsetzen.»
http://facebook.com/aliye.guel

für alle 
statt für wenige

«Ohne Vorurteile Brücken bauen und Chancengleichheit schaffen!»

 

IN DEN  GROSSEN RAT

LISTE 11
Grossratswahlen

www.arbon.grunliberale.ch

ERWIN  
BRANDENBERGER

MARKUS 
HÖLTSCHI

* 1.4 Comfort, Abb.: 1.6 GDi Premium (mit Originalzubehör), 1.6 GDi Premium ab CHF 29990.―

New Generation Hyundai
ab CHF 18990.―*

Attraktiv wie nie.
Zuverlässig wie immer.

Lassen sie sich bei einer Probefahrt überraschen

Garage Linde, Amriswilerstr. 94, 8590 Romanshorn, Telefon 071 463 24 55

Feuer für Ihren Verkauf.

Weitere Infos: Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Nur mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle  
6000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Erscheinen
Jeden Freitag gratis in allen Romanshorner und
Salmsacher Haushaltungen. Auswärtige können 
bei der Gemeindekanzlei ein Jahresabo von 
Fr. 100.– (Schweiz) abschliessen.

Entgegennahme von Textbeiträgen, bis Mo. 8 Uhr
Gemeindekanzlei Romanshorn
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn
Fax 071 466 83 82, seeblick@romanshorn.ch

Koordinationsstelle der Texte
Regula Fischer, Seeweg 4a, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 65 81

Entgegennahme von Inseraten, bis Fr. 9 Uhr
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50
Fax 071 466 70 51, info@stroebele.ch

Impressum

Wirtschaft

Energiezentrale
Mit dem Grossprojekt Solar-
anlage und der Sanierung des 
Fernwirk- und Leitsystems 
entwickelt sich die ARA zu 
einer Energiezentrale. Weiter 
auf Seite 6

10’000 Einwohner
Diese neue Einwohnerzahl 
soll mit einem Dorffest von 
Romanshorn für Romanshorn 
gefeiert werden.
Weiter gehts auf Seite 3.

Lust auf Fussball
Alljährlich bietet der Fussball-
verein angehenden Kickerin-
nen und Kickern ein kosten-
loses Schnuppertraining an 
mehreren Samstagmorgen an. 
Weiter gehts auf Seite 18.

Gemeinden & Parteien

Am Samstag, 31. März 2012 feiert 
Ernst Zürcher-Leutenegger an der 
Scheffelstrasse 3 in Romanshorn seinen 
90. Geburtstag.

Wir gratulieren dem Jubilaren ganz herz-
lich und wünschen ihm für die Zukunft 
alles Gute!  

Gemeinderat Romanshorn

Der Gemeinderat gratuliert Hansueli 
Keller, Bauamtsmitarbeiter im Werk-
hof, zum 10-Jahr-Dienstjubiläum und 
dankt für die gute Zusammenarbeit.  

Gemeinderat Romanshorn

Wir gratulieren

Wir gratulieren

Gemeinden & Parteien Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

10’000ster Einwohner – die Gemeinde Ro-
manshorn hat die Stadtgrösse im Sinne der 
Einwohnerzahl erreicht. Diesen Erfolg möchte 
die Gemeinde gemeinsam mit allen Einwoh-
nerinnen und Einwohnern feiern und lädt am 
24. April 2012 zum 10’000er-Fest ein.

Von Romanshorn für Romanshorn 
Die Gemeinde Romanshorn ist in den letzten 
Jahren stark gewachsen. Alleine im Jahr 2011 
waren es fast 400 Personen mehr, die mit fes-
tem Wohnsitz in Romanshorn per Ende Jahr 
gezählt wurden. Für das einstige Fischerdorf 
ist das eine erfreuliche Entwicklung. Diesen 
Meilenstein feiert die Gemeinde mit allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern von Ro-
manshorn am Dienstag, 24. April 2012.

Ab 18.00 Uhr werden alle Einwohnerinnen 
und Einwohner mit einem kleinen Apéro auf 
dem Güterareal willkommen geheissen. Um 
18.30 Uhr beginnt die offizielle Feier. An-
schliessend sind alle eingeladen, den Abend 

am See gemeinsam ausklingen zu lassen – ein 
Imbiss wird selbstverständlich offeriert.

Fotograf gesucht
Damit der gemeinsame Start in einen neuen 
Abschnitt nie vergessen geht, sucht die Ge-
meindeverwaltung einen Hobbyfotografen, 
der sich schon fast zu den Profis zählen darf. 
Voraussetzung für diesen Job ist, dass sich die 
Person mit Portraitaufnahmen in der Masse 
auskennt. Für den Einsatz locken 300 Fran-
ken, wobei das Bildrecht auf die Gemeinde 
übertragen wird. Weitere Informationen er-
halten Sie beim Stadtmarketing.

Bewerbungen mit Fotobeispielen werden 
gerne entgegengenommen: stadtmarketing@
romanshorn.ch

Das Detailprogramm erscheint am 20. April 
2012 im Seeblick.  

Stadtmarketing Romanshorn 

Ein Dorffest zum 10’000sten 

Öffnungszeiten über Ostern
Die Gemeindeverwaltung Romanshorn ist über 
die Osterfeiertage wie folgt geöffnet:

Donnerstag, 5. April 2012 bis 16.00 Uhr
Karfreitag, 6. April 2012 geschlossen
Ostermontag, 9. April 2012 geschlossen

Ab Dienstag, 10. April 2012, 8.00 Uhr, sind 
wir wieder gerne zu den normalen Öffnungs-
zeiten für Sie da.   

Gemeindekanzlei Romanshorn

Beilage: Frühlingserwachen
ab Seite 26!

Erlebnisführer ab Seite 34!
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ListeWir freuen uns auf Ihre Stimmen ! www.svp-arbon.ch9 BEZIRK ARBON

Ein kompetentes Oberthurgauer Team für den Grossen Rat !
Grossratswahlen Bezirk Arbon vom 15. April 2012

Walter
Knöpfl i

Bauführer, Landwirt
Kantonsrat

Kesswil

Moritz
Tanner

Landwirt
Kantonsrat

Winden

Marlies
Näf-Hofmann
 Dr. iur., Rechtsanwältin

Kantonsrätin
Arbon

Max
Enderli
Finanzplaner 

Bankfach-Experte

Hagenwil b. Amriswil

Astrid
Straub

Betriebsangestellte

Mitglied im 

Stadtparlament Arbon

Arbon

99

Ruedi
Daepp

Meisterlandwirt / 

Lohnunternehmer

Arbon

Peter
Haag

Unternehmer

 Präsident SVP 

Ortspartei Roggwil

Roggwil

Ein kompetentes Oberthurgauer Team für den Grossen Rat !

Dominique

Lambert

Parteisekretär

 Geschäftsführer 

der SVP SG

Journalist / Horn

Emil
Rusch

Bauführer 

Selbstständig 

Stadtrat Amriswil

Amriswil
bisher bisher bisher

Gratis
beim Kauf von Estée Lauder Produkten 
ab CHF 80.– während den Estée Lauder 
Beratungswochen bis 7. April 2012.
Ein Geschenk pro Kunde und nur solange Vorrat.

   IHR
 GESCHENK

DROGERIE
Filiale Romanshorn

Einkaufszentrum Hubzelg, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 13 46

dropa.romanshorn@dropa.ch

Sie müssen Platz schaffen???

Der Flohmarkt der SP-Gruppe Romanshorn freut sich über

gut erhaltene, saubere Sachen! Wir vergeben den Verkaufserlös

an gemeinnützige Institutionen. Bitte unterstützen Sie uns!

Unsere Öffnungszeiten:

jeweils Freitag von 18 bis 20 Uhr; jeweils Samstag von 10 bis 12 Uhr

Flohmarkt der SP

hinter Dalmei-Modehaus (altes Maron-Fabrikgebäude)
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Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Wie schon bei verschiedenen Gelegenheiten 
angesprochen, steht die Gemeindeverwaltung 
in den nächsten Jahren in einigen Abteilungen 
vor einem Generationenwechsel. Insbesondere 
sind dabei auch Frühpensionierungen bei vielen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein Thema. 
Schon dieses Jahr nun rollt eine Pensionie-
rungswelle durch unsere Gemeindeverwaltung. 

Im Februar durften wir unsere Hauswartin 
Ida Manser verabschieden. Ende April wird 
unsere Kollegin Madeleine Ceriani vom So-
zialdienst nach einigen Monaten «Verlänge-
rung» ebenfalls in den verdienten Ruhestand 
gehen. Gegen Ende des Jahres werden dann 
Annemarie Steiner von der Finanzverwaltung 
und unser Amtsvormund Richard Bilgeri ihre 
Pension antreten. Auch im Pflegeheim stehen 
verschiedene Pensionierungen an. Langjähri-
ge Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit viel 
Erfahrung zu ersetzen, ist nicht einfach. Wir 
sind deshalb auch immer sehr dankbar, dass 
uns die Stelleninhaberinnen und Stelleninha-
ber frühzeitig in ihre Überlegungen und Pla-
nung einbeziehen und aktiv mithelfen, den 
Übergang gut und reibungslos zu gestalten.
Im Laufe des nächsten Jahres dann wird die 
Gemeindeverwaltung auch auf oberster Ka-
derstufe Veränderungen aufgrund von Pen-
sionierungen erfahren. Wie schon bekannt, 
wird Harry Trösch das Feuerwehrkomman-
do auf Ende 2012 abgeben. Seine weiteren 
Funktionen wird er aber behalten und erst auf 
April 2013 in den Ruhestand treten. Schon 
frühzeitig wurde über die Nachfolgeregelung 
nachgedacht. Dies insbesondere bei der Wahl 
des operativen Modells. Der neue Feuerwehr-
kommandant wird wieder ein Milizoffizier 
mit einem Teilzeitpensum sein. Der Prozess 
für die Wahl des neuen Kommandanten ist 
schon weit fortgeschritten. Für den Zivil-
schutz werden noch Lösungen, unter ande-
rem auf regionaler Ebene, evaluiert. 

Ebenfalls im ersten Halbjahr 2013 wird 
unser Bauverwalter Reinhard Hofmann in 
die frühzeitige Pension gehen. Dieser Ent-
scheid ist schon länger angedacht und mit 
der Gemeinde abgesprochen. Damit wird 
uns die Möglichkeit geboten, in Ruhe eine 
gute Nachfolgeregelung zu planen. Der Zeit-
punkt ist bewusst und vorausschauend ge-
wählt. Es stehen sehr grosse Aufgaben für die 
Bauverwaltung an. Insbesondere wird dies 
die Überarbeitung des Baureglements bzw. 
dessen Anpassung an das neue Bau- und Pla-
nungsgesetz sein. Dazu kommt die nach wie 
vor sehr hohe operative Belastung durch das 
Alltagsgeschäft. Der neue Bauverwalter soll 
sich vor diesen Herausforderungen in Ruhe 
in das Amt einarbeiten und sich mit den Ro-
manshorner Gegebenheiten vertraut machen 
können. Reinhard Hofmann hat unsere Bau-
verwaltung lange Jahre mit Erfolg und grosser 
Loyalität für die Sache der Gemeinde geführt. 
Es ist ihm deshalb auch ein persönliches An-
liegen, eine geordnete Übergabe an einen 
Nachfolger sicherzustellen. Er wird diese ak-
tiv organisieren und begleiten. Ebenso ist er 
in der Findungsgruppe für den Stadtentwick-
ler und wird diesen ebenfalls bei Stellenantritt 
noch über längere Zeit aktiv unterstützen 
können. Die Stelle des Bauverwalters wird be-
reits im Sommer offiziell ausgeschrieben.
In den Jahren 2013–15 werden noch weitere 
Pensionierungen anstehen. Darüber werden 
wir Sie bei Gelegenheit wieder informieren. 
Wir danken im Namen von Behörden und 
Verwaltung allen unseren langjährigen und 
verdienten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern schon jetzt für ihr grosses Engagement für 
unsere Gemeinde und wünschen viel Glück für 
den neuen Lebensabschnitt. Die individuellen 
Verabschiedungen werden natürlich zum ent-
sprechenden Zeitpunkt speziell gewürdigt.  

Gemeindekanzlei Romanshorn

Ein Generationenwechsel steht an

Ostersonntag Werte zählen
Am 8. April 2012 um 9.30 Uhr feiern wir in der 
evangelischen Kirche Romanshorn den Gottes-
dienst zum Ostersonntag.

Es wird ein festlicher Gottesdienst mit 
Abendmahl und besonderer Musik: An der 
Orgel spielt Mirka Grundelova und an der 

Finanzkrise, Bankenkrise, Schuldenkrise, 
Eurokrise – untrügliche Zeichen, dass Werte 
vernachlässigt wurden. Es ist ja manchmal tat-
sächlich verlockend, sich lieber den raschen 
Gewinn zu holen als nachhaltig zu wirtschaf-
ten, ehrlich Steuern zu zahlen und transparent 
zu politisieren.

Aber wenn die Werte «nachhaltig, ehrlich 
und transparent» vernachlässigt werden, 
rächt sich das Leben irgendwann unerbitt-
lich. Anschauungsunterricht bekommen 
wir zurzeit genügend. Unser Staat muss hel-
fen aufzuräumen, was unsere Banken mit 
dunklen Geschäften eingebrockt haben. Die 
Länder, in denen Steuerhinterziehung blüht, 
sind dem Bankrott nahe, und die ganze EU 
leidet massiv mit. Die EVP forderte bereits in 
ihrer Gründungszeit vor knapp 100 Jahren, 
dass Steuerhinterziehung dem Steuerbetrug 
gleichzusetzen und zu bestrafen sei. Sie sah 
bereits damals die Folgen voraus. Jetzt sehen 
das viele ebenso. Unser Land räumt auf, und 
das ist gut so. Denn es sind die christlichen 
Werte, auch Lebenswerte genannt, welche 
uns langfristig Segen bringen (www.lebens-
werte.ch).
Der Thurgau kam bislang verhältnismässig 
gut mit den Krisen zurecht. Er profitiert da-
von, dass wir in der Politik für stabile Staats-
finanzen mit ansehnlichem Eigenkapital 
gesorgt haben. Die durchschnittliche Steuer-
belastung im Thurgau liegt sogar leicht unter 
derjenigen des Kantons Zürich. Auch die 
Rahmenbedingungen für die Wirtschaft sind 
gut. Für unsere Zukunft sorgt ein relativ ho-
her Anteil an Familien in unserer Bevölke-
rung. Gerne helfe ich im Grossen Rat weiter-
hin mit, den Thurgau vorwärts zu bringen. 
Ich danke Ihnen für Ihre Stimme auf Liste 5. 
 Weil Werte zählen – EVP wählen.  

Regula Streckeisen

Trompete Mike Diprose aus Basel. Die Pre-
digt hält Pfarrerin Martina Brendler. Zu die-
sem Gottesdienst und zum anschliessenden 
Apéro laden wir herzlich ein.  

Evang. Kirchgemeinde
Romanshorn-Salmsach

Gemeinden & Parteien
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JA ZUM KAUF DES EZO
Abstimmung vom 15. April 2012

Das EZO ist ein wichtiger Trainingsplatz 
für die Jugend im Eishockey und
Eiskunstlauf. Auch auf die PIKES, die in 
der 1. Liga spielen, sind wir stolz.

Gute Argumente, die ein klares JA verdienen.

Pro Komitee EZO

Grossratswahlen, 15. April 2012
zweimal auf jeden Wahlzettel:

12.05 Jürg Marolf
12.05 Jürg Marolf

IM
ER WALD

WALDSCHENKE
ROMANSHORN

Saisonbeginn Samstag, 31. März 2012
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Josef Arnold
BEZIRK ARBON

9Liste

Gradlinig und ehrlich für die Volksmeinung!

2 x auf jede Liste
www.svp-arbon.ch

1953, Uttwil

Verheiratet, 3 Kinder

Eidg. dipl. Landmaschinenmechaniker

Transportunternehmer

Vizegemeindeammann, Bauverwalter

Freizeit: Familie, Politik
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Energieeffizienter Gewässerschutz
Die ARA Romanshorn hat sich stetig weiter-
entwickelt und optimiert. So ist die Kläranlage 
längst nicht mehr eine klassische ARA. Mit der 
Totalsanierung wurde die Reinigungsleistung 
der Kläranlage massiv verbessert. Jetzt entwi-
ckelt sich die ARA zu einer Energiezentrale und 
optimiert gleichzeitig das Zusammenspiel von 
Aussenwerken und Kläranlage, um auch hier 
einen verbesserten Umwelt- und Gewässer-
schutz zu garantieren. So haben 2011 neben 
vielen Kleinprojekten zwei Grossprojekte den 
Abwasserverband beschäftigt: die Solaranlage 
und die Sanierung des Fernwirk- und Leitsys-
tems.

ARA = Kläranlage + Kanäle + Sonderbauwerke
2011 haben die Arbeiten für die Bewirt-
schaftung von Kläranlage, Kanalisationsnetz 
und Sonderbauwerken begonnen. So geht 
es um die Koordination und Steuerung aller 
Verbands- und Gemeindekanäle sowie sämt-
licher Sonderbauwerke in unserem Einzugs-
gebiet. Dazu zählen 25 Pumpwerke, 9 Regen-
becken (Bild: Regenbecken Hafenstrasse), 13 
Hochwasserentlastungsanlagen, 3 Hebewer-
ke und 2 Vakuumstationen. Entsprechend 
komplex und aufwändig gestalteten sich die 
bisherigen planerischen Arbeiten, die jedoch 
ordnungsgemäss verlaufen und Mitte 2012 
abgeschlossen sein werden. Darin enthalten 
ist ein Plan, der die notwendigen Massnah-
men für die nächsten Jahre festlegt. Die Neu-
installation der Alarmierung wird als Erstes 
umgesetzt.

250 m2 Solarfläche
Mit der Biogasaufbereitungsanlage wird das 
beim Gärungsprozess entstehende Faul- bzw. 
Klärgas in das Erdgasnetz der Gasversorgung 
Romanshorn AG eingespeist. Dieses hoch-
wertige Biogas wird im Fahrzeugmarkt und 
auch im Heizungsmarkt verkauft. Da der Ver-
gärungsprozess im Faulturm eine sehr grosse 

Wärmeenergiemenge benötigt, wird die Gas-
heizung als Novum von einer Solarthermie-
Anlage unterstützt. Die im September fertig 
erstellte Anlage hat eine Fläche von 250 m2, 
mit welcher es voraussichtlich möglich ist, 
etwa 135’000 kWh/Jahr zu erzeugen, was ca. 
30% des eigenen Wärmebedarfs entspricht. 
Darüber hinaus ist die Solarthermie-Anlage 
über ein Zeitfenster von 20 Jahren betrachtet 
nicht nur aus ökologischer Sicht eine Berei-
cherung, sondern auch aus wirtschaftlicher 
Betrachtung mit einem Gestehungspreis von 
13 Rp./kWh konkurrenzfähig.

Die Solaranlage ergänzt unsere Energiestrategie, 
welche konsequent umgesetzt wird, u.a. auch mit 
dem Bezug von 100% erneuerbarem Strom (Aqua-
power, Solarpower).

Romanshorner Tag der Sonne 2011
Im Sinne der Energiestrategie war es selbst-
verständlich, dass die ARA im Mai am Ro-
manshorner Tag der Sonne zusammen mit 

Gemeinden & Parteien

der Gemeinde Romanshorn (Solar-Cup) und 
Innotour Thurgau (Fahrzeuge mit alternati-
ven Antrieben) mitgemacht hat. Gleichzeitig 
hat unser Vertragspartner autobau Factory 
Center Eröffnung feiern können. Ihre Abwas-
serwärmenutzung ist seit März in Betrieb.

Das bisher Erreichte wurde nur möglich 
durch den herausragenden Einsatz der ARA-
Mannschaft mit Kurt Gerber, Roland Nüssli, 
Hansruedi Lutz und Bejtula Rahimi. Ihnen 
gehört ein spezieller Dank.

Wenn Sie, liebe Leserin, lieber Leser, mehr 
über den Abwasserverband erfahren möch-
ten, lade ich Sie ein, die ARA-Homepage 
(www.ara-romanshorn.ch) zu besuchen. 
Gerne zeigen unsere Mitarbeiter die Anlage 
Gruppen und Schulklassen.  

Abwasserverband Region Romanshorn
Der Präsident, Patrik Fink
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Brigitte Kaufmann-Arn
Gemeindeammann
Kommunikationsberaterin

Liste 08.17

«Seit vielen Jahren 
setze ich mich bei 
kantonalen und eid- 
genössischen Ab- 
stimmungen für die 
Interessen des Mit-
telstandes ein. In der 
Politik ist Erfahrung 
wichtig, um Erfolg zu 

haben. Für mich zäh-
len aber auch Einsatz 
und die Bereitschaft, 
für seine Anliegen zu 
kämpfen.»

Mit Freude dabei !

Erfahrung zählt, Einsatz auch.

Egon Scherrer

1969, Egnach
Verheiratet, 2 Kinder

Meisterlandwirt 
Gemeinderat Egnach

Vize Präsident SVP Egnach
Freizeit: Politik und Familie 

BEZIRK ARBON

9Liste

Aktiv und innovativ – Kompetent und zuverlässig

2 x auf jede Liste
www.svp-arbon.ch

Montag bis Freitag, 8.30 bis 13.30 Uhr
16.30 bis 24 Uhr

Samstag, 9 bis 13 Uhr
Sonntag, 10 bis 13 Uhr

Samstagabend reserviert für Anlässe
Täglich Mittagsmenü

Öffnungszeiten ab April

Restaurant Larix, Familie S. Schori
Amriswilerstr. 38, 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 12 14

 Haben Sie unser 

neugestaltetes C
afé 

  schon besuch
t?

Die moderne Gestaltung lädt ein 
und wirkt harmonisch.

Confi serie/Cafe Köppel AG
8590 Romanshorn, Bahnhofstrasse 20, www.konditorei-koeppel.ch

Dienstag bis Donnerstag, 8 bis 12 Uhr und 13.30 bis 17 Uhr
Samstag, 9 bis 12 Uhr

Osterfi sch-Verkauf

Marchioro Fischhandel AG, Alleestrasse 46, 8590 Romanshorn, vis-à-vis Coop,
Telefon 071 463 42 42, www.marchioro.ch
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Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Am 15. April 2012 stimmt Romanshorn über den 
Kauf des EZO Eissportzentrums Oberthurgau 
ab. Der Kaufpreis beträgt 4,2 Millionen Fran-
ken. Dazu kommen fünf jährliche Beiträge in 
der Höhe von je 91'151 Franken. Der Vorstand 
der CVP Romanshorn empfiehlt den Stimmbür-
gerinnen und Stimmbürgen, den Anträgen des 
Gemeinderates zuzustimmen. 

Während zehn Jahren hat die EZO AG das re-
gionale Eissportzentrum auf privater Basis be-
trieben. Während dieser Zeit haben die Ver-
antwortlichen hervorragende Aufbauarbeit 
geleistet. Schon in den Anfängen haben ein-
zelne Gemeinden kleinere Beiträge geleistet. 
Um den Betrieb zu sichern, leisten seit 2008 
die umliegenden Gemeinden jährliche Be-
triebszuschüsse von insgesamt 170'000 Fran-
ken. Mit der jetzt vorgeschlagenen Lösung 
kann der Betrieb für die nächsten fünf Jahre 
gesichert werden. Bedingung ist, dass die Ge-
meinden im Oberthurgau jährlich 300'000 

Anlässlich der Grossratswahlen im Kanton 
Thurgau vom 15. April 2012 hat vox feminae 
(ehemals FrauenForum Amriswil) alle Gross-
ratskandidatinnen des Bezirks Arbon zu einer 
Matinée eingeladen. 

Am Samstagmorgen, 31. März 2012, haben 
Sie die Möglichkeit, die Grossratskandida-
tinnen kennenzulernen. Es werden rund 15 
Kandidatinnen anwesend sein. Sie haben die 
Möglichkeit, in kleineren Tischrunden mit 
den Kandidatinnen zu diskutieren und Fra-
gen zu stellen. Vox feminae lädt alle Frauen 
und Männer zu diesem Anlass ein. Wir freuen 
uns sehr, wenn Sie dabei sind. Samstag, 31. 
März 2012, von 11.00 Uhr bis 12.30 Uhr im 
Bistro Cartonage Amriswil (beim Kulturfo-
rum, Bahnhofstrasse 22).  

Vox feminae

Wenn an einem Samstagmorgen Betrieb 
herrscht in den Anlagen der Sekundarschule, 
sind die SchülerInnen und Lehrpersonen für 
einmal nicht unter sich.

Angesagt war der jährliche Besuchstag, ver-
bunden mit Hauswirtschaft (unser Bild), 
Geometrie oder Deutsch, bei frühem Schul-
beginn. Neben den Gesprächen in den Pau-
sen und bei Kaffee fühlten sich Mütter und 
Väter vielleicht in ihre Schulzeit zurückver-
setzt und manche stellten fest, dass die Ju-
gendlichen heute einiges an Schulstoff zu be-
wältigen haben.   

Markus Bösch

Die Erkenntnisse sind nicht neu, trotzdem 
komplex, und sie haben Folgen: Frauen brau-
chen Zugang zu Bildung, Gesundheit, Arbeit 
und Ernährungssicherheit. Annemarie Sancar 
von der DEZA sprach in Romanshorn Klartext.

Frauen sollen gebildet sein, arbeiten und für 
das Wohlbefinden in der Familie sorgen: Und 
es ist beeindruckend, unter welchem Druck 
Frauen Strategien finden, dass sie in der Welt 
des Nordens und vor allem des Südens be-
stehen. Annemarie Sancar sprach auf Ein-
ladung der beiden Kirchgemeinden und des 
claro-Ladens zur Fastenopfer/Brot für alle-
Kampagne «Mehr Gleichberechtigung heisst 
weniger Hunger» Klartext. Sie ist Sozial-
anthropologin und Genderbeauftragte der 
DEZA, der Direktion für Entwicklung und 
Zusammenarbeit. 

Genau hinschauen • Gerade in Krisenzei-
ten stiegen die Belastungen vor allem für die 
Frauen, die an sich schon zeitintensive, meist 
unbezahlte und auf Beziehungen, ausgerich-
tete Arbeiten zu erledigen hätten. Dies sei oft 
in ländlichen Gebieten zu beobachten, und 
diese gehörten mit zu den DEZA-Schwer-
punkten. Es gelte, genau hinzusehen bei der 

Franken an die Betriebskosten bezahlen. Ro-
manshorn wird alleinige Besitzerin der Eis-
sportanlage.

Die Regionalplanungsgruppe Oberthurgau 
hat in einem jahrelangen Prozess darauf hin-
gearbeitet, ein Lösungsmodell für gemeinsa-
me Projekte zu finden. Wenn Romanshorn 
dem Kauf zustimmt, können auch die betei-
ligten Gemeinden beweisen, dass regionales 
Denken nicht nur auf dem Papier besteht. 
Bei allem Goodwill muss sich die Standortge-
meinde Romanshorn über Folgendes im Kla-
ren sein: Wenn wir jetzt A sagen, müssen wir 
auch B sagen können, dann nämlich, wenn 
grössere Sanierungsarbeiten anstehen oder 
die Energiekosten erheblich steigen. Gelingt 
die Weiterführung des EZO mit Hilfe der Ge-
meinden, ist das jedenfalls ein Gewinn für die 
ganze Region Oberthurgau.  

Vorstand CVP Romanshorn

CVP: Ja zum Kauf des EZO

Frauen kennen Lebensstrategien

Matinée mit Gross-
ratskandidatinnen 
des Bezirks Arbon

Vom Backen zu 
Geometrie

Förderung der Frauen: Um welchen Preis 
geschieht dieses Empowerment? «Klar sollen 
sie erleichterten Zugang zu Bildung und Ge-
sundheit erhalten. Die Arbeit soll gerecht ver-
teilt werden und die Frauen sollen eine öffent-
liche und damit politische Stimme erhalten. 
In diesem Sinn bedeutet Gendergerechtigkeit 
auch Nahrungs- und Ernährungssicherheit», 
sagte Sancar.

Einfach und kompliziert • Damit die Welt 
gerechter wird, sind auch die Menschen des 
Nordens gefordert: Es brauche die Erkennt-
nis, dass Frauen zugehört werden muss, weil 
sie viel über das Gelingen des Lebens wissen. 
Bei so einfachen und gleichzeitig komplexen 
Problemen seien Analysen über Hintergrün-
de und Vorgehensweisen mit allen Beteilig-
ten und Akteuren unabdingbar. «Für uns als 
Konsumentinnen und Konsumenten heisst 
es, bewusst einzukaufen. Das heisst, einer-
seits regionale und einheimische Produkte zu 
bevorzugen und anderseits für Produkte aus 
dem Süden faire Preise zu bezahlen. Es gilt, 
in Zusammenhängen zu denken und zu han-
deln, damit die Welt für unsere Kinder und 
Mitgeschöpfe lebbar bleibt.»  

Markus Bösch

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Bild: Markus Bösch
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Blickfänge
Postkarten der Grafik-Werkstatt finden passende Worte.

Ströbele AG  | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele der Erfolgs beschleuniger

Adelheid Gsell
BEZIRK ARBON

9Liste

Grossratswahlen vom 15. April 2012

2 x auf jede Liste
www.svp-arbon.ch

1971, Winden
Verheiratet, 3 Kinder

Bäuerin FA
Geschäftsfrau, Familienfrau

Vorstand Landfrauen Neukirch-Egnach
Vorstand SVP Egnach

Elite Garage Arbon AG
Romanshornerstrasse 58
9320 Arbon
Tel. 071 446 46 10

AUTO-FRÜHLING 2012

Safety-Check für Fr. 49.–

Aktionslaufzeit: 1.3. – 31.5.2012

Alle aufgeführten Preise sind empfohlene 
Verkaufspreise und verstehen sich inkl. 8% MWSt.

Gültig für alle Marken und alle Modelle.

Der Safety-Check enthält:

✓ Kontrolle Innenraum

✓ Kontrolle Motorraum

✓ Kontrolle auf Lift

✓ Kontrolle Bereifung

✓ Kontrolle Karosserie

49

Auto-Frühling 2012 Inserat Safety-Check 1c d.qxp  14.03.2012  10
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Voranzeige

Dieses Jahr feiert der Verein Spitex-Dienste sein 
20-Jahr-Jubiläum. Aus diesem Anlass sind alle Mit-
glieder recht herzlich zur unserer speziellen Jubilä-
ums-Versammlung am Mittwoch, 25. April 2012 
eingeladen. Ab 18.00 Uhr servieren die Spitex- 
Mitarbeiterinnen einen Apéro.

Die Versammlung beginnt anschliessend um 18.30 
Uhr.  Anschliessend an den offi ziellen Teil wird Sie 
das «Duo Hack & Echo» mit Musikstücken und
witzigen Geschichten unterhalten.

Aus Anlass unseres 20-Jahr-Jubiläums haben wir 
unseren Prospekt neu gedruckt und an alle Mit-
glieder versandt. Werben Sie neue Mitglieder für 
unseren Verein. Bereits sind uns über 1500 Mitglie-
der eine wertvolle Stütze, und neue sind herzlich 
willkommen.

Spitex-Dienste Romanshorn-Salmsach
Der Vorstand

Wir vermieten ab Mai 2012 oder 
n.V. helle, praktische, betagten-
gerechte und rollstuhlgängige 

2½-Zimmer- Wohnung, 
ca. 55 m2

Im Seniorenzentrum Konsum-
hof, Romanshorn, nähe ÖV und 
Zentrum. Lift, Einbauschränke, 
Balkon, Keller, Tiefgarage, Spitex 
im Haus, Preis auf Anfrage. 
Mehr Infos? Tel. 071 466 90 00. 
Herr Flück

 
 
 
 
 
Berufsberatung für Jugendliche,  
Laufbahnberatung für Erwachsene. 
 

Stephan Good 
dipl. Berufs- und Laufbahnberater    Case Manager CAS FHS 
Im Müsli 22    8592 Uttwil    Telefon 071 / 461 24 91 
 

Sparen Sie sich den Ausrufer.

Weitere Infos: Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle  
6000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Ich schätze die Freiheit und Mitbestimmung, 
die wir in unserem Land haben. Mir ist es wich-
tig, dass die zukünftige Generation gute Grund-
bedingungen hat.

Als Lehrerin an der Sekundarschule in Ro-
manshorn und als Mutter erlebe ich täglich, 
wie wichtig es ist, dass junge Menschen Werte 
vermittelt bekommen, auf die sie ihr Leben 
stellen können. Sie brauchen Orientierung, 
um Entscheidungen treffen zu können, die 
nachhaltig gut sind für ihr Leben.
In der Politik brauchen wir Menschen, die auf 
den Autor des Lebens ausgerichtet sind, damit 
sie verantwortungsbewusste Entscheidungen 
treffen können, die gut und gesund sind für 
unsere Gesellschaft, unsere Umwelt, die Fi-
nanzen, die Wirtschaft, die Bildung und alle 
Aspekte des sozialen Zusammenlebens.   

Regula Frischknecht 

Regula Frisch-
knecht, Kandidatin 

EDU Liste 1
Eine interessante Gesprächsrunde erlebten 
die Mitglieder der KAB, die die Gelegenheit 
nutzten, sich mit Urs Oberholzer-Roth über 
seine Erfahrungen im Gemeinderat auszutau-
schen.

Mit Gemeindepolitik vertraut
Urs Oberholzer-Roth war als Präsident des 
Grünen Forums bereits sehr aktiv in der Ge-
meindepolitik. So habe er beim Richtplan 
Hafenareal und bei der Einführung der Ein-
bürgerungskommission mitgewirkt. Das 
vom Stimmbürger mit seiner Wahl in den 
Gemeinderat ausgesprochene Vertrauen ha-
be ihn gefreut. Nachdem er sich von anderen 
Verpflichtungen frei gemacht habe, sei er seit 
Januar voll in die Arbeit als Gemeinderat ein-
gebunden, was etwa eine 15%ige Arbeitsbe-
lastung ausmache. Als Schwerpunktthema 
streifte Urs Oberholzer-Roth das EZO. Er 
hinterfrage den Stellenwert des Eishockeys im 
Verhältnis zu anderen Sportarten. Der nächs-
te Schwerpunkt sei der Bodan. Mit Verkauf 
und Bau könne Romanshorn an zentraler 
Stelle wichtige Impulse setzen. Der Stadt-
entwickler werde nicht vor drei bis fünf Jah-
ren umsetzbare Vorgaben anbieten können, 
hierauf könne man nicht warten. Die Mög-
lichkeit einer Fusion mit Salmsach schätze 
er optimistisch ein. Das aktuelle Leitbild sei 
weitgehend umgesetzt, eine Neuorientierung 
mit neuem Leitbild deshalb angezeigt.

Schwerpunkte seines Engagements
In seinem Ressort will Urs Oberholzer-Roth 
Akzente setzen. Der Langsamverkehr sei ein 
wichtiges Thema, also Fussgänger und Velo-

fahrer. Der Bahnhofplatz sei zwar beruhigt, 
aber immer noch sehr autolastig. Das Busnetz 
müsse noch verbessert werden.

Urs Oberholzer-Roth stellt sich zwei Netze 
vor, die AOT und ein Ortsbusnetz mit klei-
neren Bussen. Ältere Personen reklamierten, 
dass zu gewissen Zeiten keine Taxis zur Ver-
fügung stehen, unter anderem, weil sie Schul-
buseinsätze leisten. Eine Verbesserung des Ta-
xi-Angebots könne relativ schnell aufgebaut 
werden, zum Beispiel mit einem Fünfliber-
taxi. Der Richtplan Verkehr müsse auf eine 
Aufwertung der Kernzone gerichtet sein. Die 
Förderung des öffentlichen Verkehrs müsse 
jedoch überdacht werden, der Einwand, auch 
der Ausbau des öffentlichen Verkehrs fördere 
die Zersiedlung, sei ernst zu nehmen.

Von der Verwaltung fühlt sich Urs Oberhol-
zer-Roth gut unterstützt. Die Stärkung der 
Ressorts gefällt ihm.

Problematik der Parteilosen
Zuletzt streifte die Gesprächsrunde noch die 
Problematik der zunehmenden Zahl partei-
loser Gemeinderäte.

Es hinterlasse einen zwiespältigen Eindruck, 
wenn einerseits von der Arbeit der Parteien 
bei der Meinungsbildung oder der Rekrutie-
rung von Mandatsträgern profitiert werde, 
aber anderseits die Bereitschaft sinke, Farbe 
zu bekennen und einer Partei beizutreten.  

KAB,
Hanspeter Heeb

Urs Oberholzer-Roth bei der KAB
Gemeinden & Parteien Gemeinden & Parteien

Wegen Karfreitag verschieben sich die Ab-
gabedaten für den «Seeblick»:

Inserateannahmeschluss
Freitag, 30. März 2012, 9.00 Uhr

Textannahmeschluss
Montag, 2. April 2012, 8.00 Uhr

Der «Seeblick» wird bereits am Donners-
tag, 5. April 2012, in die Briefkästen ver-
teilt.  

«Seeblick»
vor Ostern
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Wein-Degustation
Samstag, 31. März 2012 von
10 bis 17 Uhr im Getränke-Markt
 

Wir empfehlen Ihnen
verschiedene Weiss- und 
Rotweine und offerieren 
einen Degustations-Rabatt 
von 10%.

KEHRICHTABFUHR ÜBER DIE OSTERTAGE 
Die Abfuhr für das Gewerbe am Karfreitag, 6. April 2012, fällt aus 
und wird nicht nachgeholt.

Die Abfuhr am Ostermontag für das Gebiet Romanshorn Süd wird 
auf Dienstag, 10. April 2012, verschoben.

Wir bitten Sie, den Abfall erst frühmorgens am Abfuhrtag bereitzustellen.

Bauverwaltung Romanshorn

BAUGESUCHE
Bauherrschaft/Grundeigentümer
Bauverein DSV der Siebenten-Tags-Adventisten, Gubelstrasse 23, 
8050 Zürich

Bauvorhaben
Ausbau/Umnutzung Dachstock, Einbau Dachgaube und
Dachflächenfenster, Rückbau/Neubau Aussentreppe

Bauparzelle
Neuhofstrasse 71, Parzelle Nr. 1971

Bauherrschaft/Grundeigentümer
van der Bie Johann und Helen, Stadelstrasse 1, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben: Erstellung Gartenlaube

Bauparzelle: Stadelstrasse 1, Parzelle Nr. 51

Planauflage: vom 30. März bis 18. April 2012
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist
schriftlich und begründet beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 
8590 Romanshorn, einzureichen.

Walter Knöpfl i
1954, Kesswil

Ledig
Bauführer, Landwirt

Kantonsrat 
Vize-Gemeindeammann

Vorstand Waldwirtschaftsverband TG
Freizeit: Turnen und Jassen

BEZIRK ARBON

9Liste

Grossratswahlen vom 15. April 2012

2 x auf jede Liste
www.svp-arbon.ch

Walter Knöpfl i
bisher

Inserieren
statt demonstrieren.

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-
Inserat erreichen  
Sie alle 6000 Haus-
haltungen von  
Romanshorn  
und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Mitte April sind wir aufgerufen, den Grossen Rat 
für die nächste Legislaturperiode zu wählen. Für 
mich stehen Kandidatinnen und Kandidaten im 
Vordergrund, die sich schon vor ihrer Kandidatur 
in Gesellschaft und Politik engagiert haben, die 
mit beiden Füssen auf dem Boden stehen und die 
fähig sind, themenübergreifend zu politisieren 
und zu breit abgestützten Lösungen beizutragen. 
Die Romanshornerin Aliye Gül erfüllt dieses An-
forderungsprofil bestens. Sie ist am Ort sehr gut 
verankert, leistet in diversen Organisationen Frei-
willigenarbeit und ist bekannt für ihre seriöse und 
engagierte Arbeitsweise. Aliye Gül leistet bezüglich 
Integrationsarbeit vorzügliche Arbeit und weist im-
mer wieder darauf hin, dass Integration eine Wil-
lenssache der Zuwanderer ist und diese mehr in 
die Pflicht genommen werden müssen. Dann hat 
sich Aliye Gül als Mitglied der Primarschulbehörde 
bestens bewährt. Sie ist mit dem Bildungswesen 
vertraut und weiss, wo in der Schule der Schuh 
drückt. Und schliesslich ist die gelernte Kauffrau 
und Leiterin eines Steueramts auch in finanziellen 
Belangen beschlagen. Ihre Forderung nach Steuer-
minderung für den Mittelstand hat gerade vor die-
sem Hintergrund besonderes Gewicht. Aliye Gül 
hat also bezüglich Integrations-, Bildungs- und Fi-
nanzpolitik einen soliden Hintergrund und verfügt 
damit über vielfältige Kompetenzen, die auch in 
der kantonalen Politik einen zentralen Stellenwert 
haben. Auf meinem Wahlzettel steht daher zwei-
mal der Name Aliye Gül.  

Ruedi Meier

Michel E. Nägeli-Bügler ist in einer KMU-Familie 
in Güttingen aufgewachsen. Er hat vor über 10 
Jahren eine eigene IT-Firma gegründet und hat 
heute 5 Mitarbeitende, welche er im Team führt. 
Er weiss deshalb aus Erfahrung, was es heisst, 
täglich für einen Betrieb und die Mitarbeitenden 
Verantwortung zu tragen. Diese Erfahrung wird er 
bewusst in seine politische Arbeit einfliessen las-
sen. Wer Michel E. Nägeli kennt, weiss, dass er 
ein zuverlässiger und sehr aktiver Mann mit tollen 
Ideen ist. Er scheut sich auch nicht, in einem Ver-
ein Verantwortung zu übernehmen, und so war er 
einige Jahre Sekretär und seit zwei Jahren Präsi-
dent der Vereinigung Christlicher Unternehmer 
Ostschweiz. In seiner politischen Arbeit wird er 
sich in Zukunft für den Abbau der administrativen 
Belastung der KMU-Betriebe einsetzen, weil er 
weiss, dass die KMU-Betriebe die Motoren unserer 
Wirtschaft sind. Er wird sich aber auch für einen 
lebenswerten Kanton Thurgau einsetzen, da er es 
sehr schätzt, nachdem er einige Jahre in Winter-
thur gelebt hat, hier im Grünen zu wohnen und zu 
arbeiten. Michel E. Nägeli wird sich als Fürspre-
cher für unseren schönen Kanton profilieren, da er 
den Bodensee und die ganze Region liebt.  

Angelika und Florian Suter

Aliye Gül –
vielseitig statt eingleisig

Ein KMU-tauglicher Kandidat 
in den Grossrat

Es gibt vier Haupttugenden: die Klugheit, die Ge-
rechtigkeit, die Tapferkeit und das Mass halten. 
Tugend ist die durch Übung gewonnene Fertig-
keit und Haltung, etwas gut zu tun und das Gute 
leicht, gern und mit Freude zu vollbringen. Klug 
sein ist die Grundlage, mit ihr erkennt man, was 
gerecht, tapfer und massvoll ist.
Gerechtigkeit ist wichtigstes Ziel. Die Klugheit 
sagt: gerecht heisst nicht «ausgerechnet», eher 
«lebensgerecht» zum Frieden führend. Tapfer-
keit ist notwendig. Wer Gerechtigkeit sucht, 
muss tapfer, mutig sein, sich dem Grossen, Auf-
geblasenen, dem vermeintlich Unausweichlichen 
stellen. Zivilcourage! Die vierte Kardinaltugend 
heisst «Mass halten», nicht alles wollen, nicht 
vom Selben immer mehr. Wie Masslosigkeit sich 
auswirkt, nämlich kontraproduktiv, Abwehrre-
flexe der Partner verstärkend, sehen wir gerade 
jetzt in der Politik auf nationaler Ebene. Diese 
vier Kardinaltugenden sehe ich wirksam in Urs 

Lorbeeren und Ehren bekommt man kaum, trotz-
dem arbeiten folgende Personen heute und zum 
Teil seit vielen Jahren mit hohem zeitlichem En-
gagement, unentgeltlich und freiwillig in unserer 
Kirchgemeinde, weil sie von christlichen Werten 
und vom Sinn ihres Tuns für die Gemeinschaft 
überzeugt sind. Sie haben damit mehr als einmal 
bewiesen, dass ihnen das Gemeinwohl am Her-
zen liegt, was für die Glaubwürdigkeit auch eines 
politischen Mandates nicht zu unterschätzen 
ist. Thomas Walliser leitet die IntegRo (Integra-
tionsgruppe Romanshorn) und setzt sich für ein 
gutes Zusammenleben verschiedener Kulturen 
ein. Zudem ist er mit Markus Bösch und Daniel 
Anthenien in unserer 3.-Welt-/Ökogruppe, die die 
Kirchgemeinde umweltschonender gemacht hat 
und die grosse jährliche Fastenzeitkampagne mit-
verantwortet. Sehr aktiv als Vizepräsident wirkt 
Hanspeter Heeb in unserer kath. Arbeitnehmer-
bewegung, die sich wichtiger gesellschaftlicher 
Fragen annimmt und sich für Solidarität einsetzt.

Stadt am Wasser nennen wir uns schon einige 
Zeit. Aber was ist los mit dieser Stadt? Vor allem, 
was bieten wir unseren Gästen? Ja, wir leben an 
einem wunderschönen See mit grossem Park. 
Im Sommer mit einem tollen Bad, das die Leute 
von fern und nah anzieht. Aber da ist ja noch der 
Winter. Da ist unsere Stadt ganz schön verlassen, 
hätten wir nicht noch das EZO, das vielen Jungen 
und auch Alten Freude bringt. Wie viele Kinder 
gehen dort ein und aus. Mit viel Fleiss, Elan und 
Freude werden sie gefördert und im Hockeysport 
ausgebildet. Wir haben es zu guten Mannschaf-
ten gebracht. Denken wir nur einmal an die Pi-
kes. Sie alle bringen fremde Mannschaften mit 
ihren Freunden und Familien in unsere Stadt. 
Davon profitieren bestimmt auch einige Wirte. 

Die vier Kardinaltugenden und die Politik

Für den Grossen Rat

Ja zum EZO

Leserbriefe

Leserbriefe

Leserbriefe

Leserbriefe

Leserbriefe

Oberholzer-Roth, Kantonsratskandidat Grüne, 
Liste 2. Klug hat er sich längst für eine weit-
sichtige Wachstumspolitik eingesetzt. Eine auf 
beiden Seiten gerechte Integration fremder Men-
schen verlangt er seit Jahren. Mit Mut hat er eine 
neue Energiebewirtschaftung gefordert. Er hat 
nicht gezögert, als Verwaltungsratskandidat im 
EW Romanshorn «neues Denken» zu verlangen. 
Massvoll und korrekt, doch zielbewusst hat er sei-
ne vielfältigen Berufserfahrungen als Schulleiter 
einer Oberstufe und Sekundarlehrer eingebracht.
Als Schulleiter ist er es gewohnt, in spannungs-
vollen Strukturen zu arbeiten. Klug, massvoll, 
mutig und gerecht ist auch sein Wunsch, die 
Thurgauer Landschaft nicht mittels einer neuen, 
unfallträchtigen zweispurigen Schnellstrasse, 
parallel zur bestehenden Kantonsstrasse, zu zer-
schneiden, sondern pragmatisch das schon Be-
stehende auszubauen.  

Ernst Lanz

Fast, seit er sich erinnern kann, ist Flavio Brüh-
wiler in unserer Kinder- und Jugendorganisation 
Jungwacht, hat unzählige Gruppenstunden und 
Lager erlebt und geleitet, jetzt ist er sehr kompe-
tenter Scharleiter. Für die Jugend setzt sich auch 
Samuel Bischof ein, langjähriger Ministrant, jetzt 
Oberministrant, auch überkonfessionell wirkend 
und mitverantwortlich für den Jugendgottesdienst 
«churchpoint». Angelika Seargent-Schönbächler 
ist Kirchenvorsteherin, Aktuarin, und betreut aus-
gezeichnet das anspruchsvolle Ressort «Jugend/
Religionsunterricht». Regula Knechtle, die schon 
in Appenzell Grossrätin und -präsidentin war, singt 
in unserem Kirchenchor. Andrea Deutschle enga-
giert sich in Freiwilligenarbeit und Mandaten der 
Frauengemeinschaft. Wir freuen uns, dass sie al-
le auf verschiedenen Listen kandidieren, und wir 
empfehlen sie zur Wahl.  

Für das Seelsorgeteam St. Johannes,
Gaby Zimmermann

Müssen wir das alles wieder vergessen und total 
in den Dornröschenschlaf gehen? War die Arbeit 
in all den Jahren vergebens? Schauen wir doch 
mal nach vorne und wagen was und gehen nicht 
immer wieder drei Schritte zurück. Ich bin mir 
sicher, viele Gemeinde oder auch Städte in der 
Schweiz würden sich über so eine tolle Halle mit 
Speiserestaurant und einem kleinen Saal riesig 
freuen. Sie ist eine Eventhalle und steht offen 
für Vereine, Firmen und andere Sportarten. Man 
muss sie nur benutzen. Darum Ja zum EZO, da-
mit unsere jungen Sportler noch Freude und eine 
Zukunft haben in unserer Stadt. Oder sollen wir 
sie auf die Strasse stellen, sagen, sucht euer Ver-
gnügen auswärts?   

Rosmarie Twerenbold 
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Aliye Gül hat als Vorstandsmitglied der Primar-
schule mit viel persönlichem Einsatz zu einer 
verbesserten Integration der Schüler beigetragen. 
Mit der Bildung einer Arbeitsgruppe, welche drei 
Integrationsprojekte ausgearbeitet hat, konnten 
pragmatisch Integrationsziele umgesetzt werden. 
Unter anderem wurde auch die Spielgruppe den 
Fremdsprachigen näher gebracht.
Bei Aliye Gül steht der Mensch im Mittelpunkt, 
weshalb sie sich auch im Grossrat weiter für eine 
gute Integration einsetzen will, aber auch für die 

Stefan Fässler ist sehr naturverbunden und en-
gagiert für unsere Umwelt. Er hat zusammen mit 
seiner Frau zwei Töchter zu tüchtigen und lebens-
frohen Menschen erzogen. Er hat seinen Betrieb 
vom Vater übernommen und stetig weiterentwi-
ckelt, sodass er heute einige Leute angestellt hat 
und für uns alle Gemüse und Salate pflanzt. Er 
ist ein gutes Vorbild im behutsamen Umgang mit 
Menschen und der Umwelt. Ihm ist es ein Anlie-
gen, den Menschen aufzuzeigen, wie wichtig ge-
sunde Ernährung ist. Für ihn ist es natürlich, dass 
wir unsere Produkte nicht von irgendwoher teuer 
und mit Umweltimmissionen einfliegen lassen, 
sondern dass wir unsere Produkte beim Bauern 
direkt oder beim Gärtner in der Nähe des Wohnor-

Aliye Gül in den Grossrat

Wählen Sie Stefan Fässler!

Leserbriefe

Leserbriefe

Jugend und für sozial Schwache, zum Beispiel 
durch Senkung der Steuern für Bedürftige oder 
die Einführung einer Einheitskrankenkasse in 
der Grundversicherung. Sie will auch nicht nur 
Ideen produzieren, sondern diese pragmatisch und 
systematisch umsetzen. Ich gebe meine Stimme 
Aliye Gül, weil ich überzeugt bin, dass sie sich für 
die Menschen in unserem Kanton einsetzt, um für 
alle einen lebenswerten Kanton zu schaffen.  

Britt Bischofberger

tes kaufen. Die Menschen sollen wieder bewusst 
saisonale, einheimische Produkte konsumieren. 
Die Leute sollen wissen und spüren, wie fein 
frisch geerntete Salate und sonnenreife Tomaten 
schmecken.
Aber ihm sind auch andere Dinge wichtig wie Er-
ziehung und Bildung. Deshalb hat er sich in Ro-
manshorn in der Primarschulbehörde jahrelang 
sehr engagiert. Erstaunlich, was er und seine 
Frau alles leisten! Solche Männer und Frauen 
brauchen wir als Vorbilder. Sind Sie auch über-
zeugt, dass Stefan Fässler es verdient, in den 
Grossen Rat gewählt zu werden?  

Cécile Bügler

Wirtschaft

Bei strahlendem Sonnenschein versammelten 
sich am Montag, 26. März 2012, Vertreter der 
Gemeinde Romanshorn (Gemeinderat/Bauver-
waltung), die Bauherrschaft Selectiv Bau AG, 
das Architekturbüro Bereuter AG sowie die 
Thoma Immobilien Treuhand AG (Erstvermie-
tung) zum offiziellen Spatenstich für die Wohn-
überbauung «Sunnewies» in Romanshorn.

Es werden 2 Mehrfamilienhäuser mit ins-
gesamt 6 x 2½-Zimmer-, 12 x 3½-Zim-
mer-, 6 x 4½-Zimmerwohnungen sowie 
4 x 3½-Zimmer-Attikawohnungen realisiert. 
Die hochwertigen, zeitlos modernen Baukör-
per entstehen im Minergiestandard, als Vor-
bildcharakter für heutiges und auch zukünfti-
ges Bauen mit hoher Werterhaltung.
Die Erschliessung erfolgt über die Zufahrt 
von Westen, welche die künftigen Mieter di-
rekt in die Einstellhalle mit 28 Parkplätzen 
führt. 

Für die Besucher stehen im Freien 7 Parkplät-
ze zur Verfügung. Es entstehen helle, licht-
durchflutete Wohnungen, dank raumhohen 
Fenstern und südwestlicher Ausrichtung der 

Sonntag, 1. April 2012: Schallplatten- und CD-
Börse im Bodansaal in Romanshorn 

Wer kennt sie nicht, die schwarzen runden 
Dinger (Schallplatten genannt), die, mit einem 
geeigneten Gerät (Plattenspieler genannt) ab-
gespielt, einen wunderschönen Ton erzeugen! 
Die Technik hat sich weiterentwickelt, anstel-
le der Rille in der Platte sind es heute digitale 
Zeichen, welche die Musik machen. Und die 
gute alte Schallplatte wurde durch die Com-
pact-Disc (CD) verdrängt. Tatsache ist aber, 
dass Musik einfach etwas Schönes ist und dass 
es heute weltweit Sammler gibt, welche mit viel 
Liebe die verschiedensten Musikstilrichtun-
gen auf Schallplatte und auch schon auf CDs 
sammeln. Am Sonntag, 1. April 2012, findet 
in Romanshorn unter dem Patronat des Schall-
plattenclubs Romanshorn (SCR) bereits die 
7. Bodensee-Schallplatten- und -CD-Börse 
statt. Saalöffnung ist um 10.00 Uhr, die Börse 
dauert bis 16.00 Uhr. Angeboten werden alle 
Musik archivierenden Tonträger (Schallplat-
ten, CDs, Tonbänder etc.), Musik beschrei-
bende Publikationen und Fachliteratur, Noten 
und Musikalien, Musikvideos und Musik-
fan-Souvenirs, Posters, Plattenspieler etc. Also 
wirklich alles, was das Musikliebhaber- oder 
Musikerherz so begehrt. Haben Sie noch al-
te Schallplatten und wollen diese verkaufen? 
Suchen Sie noch Musik auf Schallplatte oder 
CD zu günstigen Preisen? Dann kommen Sie 
an unsere Schallplattenbörse im Bodansaal in 
Romanshorn. Auskunft erteilt gerne: Klaus 
Geering, SCR, Tel. 071 463 22 82.  

Schallplattenclub Romanshorn

Bereits zum vierten Mal öffnet das SBW Haus 
des Lernens im Rahmen der «Nacht der offe-
nen Lernhäuser» die Türen.

Zur späten Stunde gewähren Ihnen unsere 
Jugendlichen, die speziell für diesen Abend 
ein vielseitiges Programm zusammengestellt 
haben, spannende Einblicke in unsere Lern-
häuser im Hafenareal Romanshorn. Der An-
lass dauert von 18.00 bis 22.00 Uhr. Mehr In-
formationen und das vollständige Programm 
finden Sie auf unserer Website: www.sbw.edu
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!

SBW Haus des Lernens

Wohnbauten. Alle Wohnungen verfügen 
über einen grosszügigen Aussenbereich und 
einen gehobenen Ausbaustandard mit kon-
trollierter Lüftung und Erdwärme. Der Erst-
bezug ist auf Frühjahr 2013 geplant.

Abschliessend dankt die Bauherrschaft den 
Vertretern der Gemeinde Romanshorn für die 
gute und angenehme Zusammenarbeit sowie 
die speditive Behandlung des Baugesuches 
und wünscht allen beteiligten Unternehmen 
eine erfolgreiche und unfallfreie Bauzeit.  

Thoma Immobilien Treuhand AG

Wohnüberbauung «Sunnewies»

Börse

Nachtaktiv?
Wirtschaft

Wirtschaft
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Zusammen mit seiner Kundschaft feierte der Freizeitladen Pier 58 an 
der Hafenstrasse in Romanshorn den Frühlingsbeginn. Unter dem Motto 
«Mach den Frühling» wurde Frau Holle definitiv in den Sommerschlaf 
befördert. Freizeitbegeisterte liessen sich die neue Frühlings- und Ba-
demode präsentieren oder von Bewegungsexperten bei der richtigen 
Schuhwahl beraten.

Als Freizeitladen bietet Pier 58 nicht nur erstklassige Produkte, son-
dern sieht sich auch als Berater und Freizeitgestalter seiner Kunden: 
Ob Offtrack Cruising, Walking-Anlässe oder Skate-Board-Events – 
Pier 58 begeistert Familien und junge Freizeitler mit sportlicher wie 
modischer Abwechslung. Am Erlebnistag «Mach den Frühling» 
führte der Joya-Spezialist Karl Müller eine Ganganalyse mit den Be-
suchern durch. Eine individuelle Modeberatung erhielten die Gäste 
vom Rukka-Experten Maurizio Pajer.

Gesunde Füsse durch gute Schuhe
Die richtige Schuhwahl schmeichelt den Füssen: Die Kunden von 
Pier 58 schätzten die professionelle Beratung von Karl Müller, dem 
Bewegungsspezialisten von Joya, der mit einer dynamischen Fuss-
druckmessplatte die Gangart des jeweiligen Gastes analysierte und so 
den individuell richtigen Schuh ermittelte. Während sich Eltern nach 
den richtigen Schuhen für sich umsahen oder sich von Maurizio Pa-
jer die neusten Frühlingsjacken von Rukka vorstellen liessen, hüpften 
die Kinder in der Hüpfburg oder «sändeleten» im kleinen Sandkasten 
im Laden. Für Hungrige und Durstige gab es Würste vom Grill und 
Kühles zum Nachspülen, für Süsse Kaffee und Kuchen. 

Das grösste FREITAG-Taschensortiment in der Ostschweiz
Das Team von Pier 58 besteht selbst aus begeisterten Sportlern, Wan-
derern und Familienmenschen. Das hilft dem Team beim Gestalten 
des Sortiments: Im Pier 58 finden Fans von FREITAG-Taschen das 
grösste Sortiment der Ostschweiz – ob als Rucksack, Geschäftstasche 
oder iPad-Hülle. Auch der legendäre Veloanhänger von Leggero stösst 
im Pier 58 auf grosse Begeisterung: Junge Familien nutzen den be-
liebten Veloanhänger für ausgiebige Velotouren im Sommer wie für 
kurze Fahrten zum Einkaufen. Im Pier 58 können Interessenten den 
Leggero Probe fahren und sich beraten lassen.  

Pier 58

Entgegen anders lautenden Informationen werden die Kabelnetze in 
den nächsten Jahren weiterhin ein attraktives Angebot an analogen 
Programmen verbreiten. Daneben wird das Digital- und HDTV-Angebot 
laufend ausgebaut.

Die KARO Kabelfernsehen Romanshorn AG ist darüber in Kenntnis 
gesetzt worden, dass Telefonverkäufer von Swisscom TV gegenüber 
potenziellen Abonnenten Falschaussagen zum Analog-TV-Angebot 
gemacht haben. Um Kabel-TV-Kunden zu einem Umstieg auf Swiss-
com TV zu bewegen, wurde behauptet, dass die analoge Verbreitung 
des Schweizer Fernsehens eingestellt werde. Dies ist nicht korrekt.

TV-Sender werden weiterhin auch analog verbreitet
Richtig ist, dass die KARO AG alle TV-Programme der SRG – und 
dazu viele andere – auch in den nächsten Jahren in analoger Qualität 
verbreiten wird. Damit haben Kabel-TV-Abonnenten auch nach der 
Lancierung der SRG-HDTV-Programme eine breite Palette an ana-
logen Programmen zur Verfügung. Daneben wird das Digital- und 
HDTV-Angebot laufend ausgebaut.
Die KARO beliefert die Haushaltungen von Romanshorn, Salmsach 
und Uttwil mit Radio- und TV-Signalen (analog, digital und HDTV) 
sowie Highspeed-Internet und Festnetz-Telefonie. Kontaktadresse: 
KARO Kabelfernsehen Romanshorn AG, Rislenstrasse 5, 8590 Ro-
manshorn, Tel. 071 463 28 28, www.karoag.ch, info@karoag.ch.  

KARO AG

Pier 58, der Verkaufsladen von Brüggli an der Hafenstrasse 58 in Ro-
manshorn, lädt zur grossen Ostereier-Suche für Klein und Gross ein. 

Am Samstag, 7. April 2012, 14 Uhr, sind im Seepark 40 Eier versteckt, 
die es in sich haben. In jedem Ei ist ein Gewinn verborgen, als Haupt-
preis ein Kinder-Fahrradanhänger Leggero Vento. Ausserdem gibts 
Einkaufs- und Brunchgutscheine zu gewinnen. Teilnahmescheine 
sind im Laden Pier 58 erhältlich. Die Teilnahme ist kostenlos. Nach 
der munteren Suche treffen sich die Teilnehmenden zur Preisverlei-
hung im Laden Pier 58. Eine kleine Festwirtschaft wartet mit Wurst 
und Brot auf.

Auf rund 200 Quadratmetern bietet Pier 58 den Kinder-Veloanhän-
ger Leggero Vento sowie weitere Artikel für die sanfte Mobilität und 
aktive Freizeit an. Pier 58 verfügt zum Beispiel über das grösste An-
gebot an Freitag-Taschen in der Ostschweiz und ausserdem über ein 
grosses Angebot an Schuhen von Crocs und Joya.

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag: 9 bis 12 Uhr, 13.30 bis 18.30 Uhr; Samstag: 
10 bis 17 Uhr.  

Pier 58

Frau Holle in den Sommer-
schlaf befördert

Analoges Kabelfernsehen 
bleibt erhalten

Familien-Ostereiersuche 

Wirtschaft

Wirtschaft

Wirtschaft
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Die hundertste Generalversammlung der 
Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn fand 
am Freitagabend in einfachem Rahmen in der 
Rietzelghalle Neukirch statt. 

Der Verwaltungsratspräsident Philipp Sidler 
ging in seinen Ausführungen auf die hundert-
jährige Geschichte der Bank ein. 40 Männer 
beschlossen an der Gründungsversamm-
lung im Rössli Neukirch (am Ort der heuti-
gen Metzgerei Hälg), in der Gemeinde Eg-
nach eine Darlehenskasse nach dem System 
Raiffeisen zu eröffnen. Es war die fünfte im 
Kanton Thurgau. Damals wie heute war der 
Grundgedanke, Geld vom Ort für den Ort 
einzusetzen. Die Kasse nahm ihren Betrieb 
am 2. Januar 1912 im Notariatsbüro von Da-
vid Kugler auf. Das erste Geschäftsjahr schloss 
mit 90 Mitgliedern und einer Bilanzsumme 
von 173 890 Franken. Zum Vergleich: Per 
Ende des vergangenen Geschäftsjahres lag die 
Bilanzsumme bei 618 Millionen und die Mit-
gliederzahl bei 6993. 

Historischer Streifzug • Sidler streifte Ereig-
nisse, welche die meisten Anwesenden nur 
noch aus den Geschichtsbüchern kennen, 
die aber auch in der Bankgeschichte prägend 
waren: den Ersten Weltkrieg, die goldenen 
Zwanzigerjahre, den Crash an der New Yor-
ker Börse 1929, Wirtschaftskrise, Zweiter 
Weltkrieg. 1973 wurde die Zweigstelle in 
Egnach gegründet, 1999 der Hauptsitz an 
der Amriswilerstrasse 2a bezogen und im Jahr 
2000 erfolgte die Fusion mit der Raiffeisen-
bank Romanshorn. Damit erweiterte sich 
der Geschäftskreis auf ein Gebiet von 15’000 
Einwohnern.

Trio und ein starkes Team • Sidler machte auf 
die Verdienste des Trios aufmerksam, das sich 
seit Jahrzehnten an der Spitze der Raiffeisen-

bank Neukirch Romanshorn einsetzt: Martin 
Meier seit 1981 als Leiter Kredite, Urs Rutis-
hauser seit 1985 als Leiter Anlageberatung 
und Ruedi Reinhart seit 1988 als Bankleiter. 
Der Applaus zeigte, wie sehr das Trio zum 
Vertrauen der Kundschaft beitrug. Es könne 
dabei auf ein Team von topmotivierten und 
erstklassig ausgebildeten langjährigen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern zählen. 

Rekordjahr • Trotz einem turbulenten Wirt-
schaftsjahr und rekordtiefen Zinsen geht 
das hundertste Jahr als bisher bestes in die 
Geschichte der Raiffeisenbank Neukirch-
Romanshorn ein. Der Bruttogewinn konnte 
um 11% gesteigert werden. Er betrug 6,98 
Mio. Franken (Vorjahr 6,26 Mio.). Nach Ver-
buchung der Abschreibungen, Steuern und 
Rückstellungen blieb ein Jahresreingewinn 
von 2,135 Mio. Franken. Die Ausleihungen 
stiegen um 35 Mio. oder 7% auf 548 Mio. 
Franken. Die Substanz der EM beträgt 73 
Mio. oder 13% der Ausleihungen. Die Kun-
dengelder stiegen um 29 Mio. auf 492 Mio. 
Franken. 

Denise Bösch folgt auf Jürg Wüthrich • Der Vi-
zepräsident Jürg Wüthrich trat nach 23 Jahren 
aus dem Verwaltungsrat zurück: «Morgens 
um zwei hat er Schweine verladen, um zehn 
Uhr den Käse fertig gemacht und abends war 
er hellwach an der Sitzung», schilderte Ruedi 
Reinhart den Einsatz, den Wüth rich überall 
erbrachte. Als seine Nachfolgerin wurde De-
nise Bösch aus Romanshorn vorgeschlagen 
und von der Versammlung einstimmig ge-
wählt. Die bisherigen Verwaltungsräte und der 
Präsident wurden ehrenvoll wiedergewählt. 

Von der Schreibtinte zur Elektronik • Nicht 
nur das Zahlenvolumen weise ein exponen-
tielles Wachstum auf, auch die Reglemente, 

Start ins zweite Jahrhundert mit Rekordzahlen

Wirtschaft
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Weisungen, Ausführungsbestimmungen, 
Geldwäschereigesetze machen die Arbeit heu-
te vielfältiger, jedoch nicht immer produkti-
ver, erzählte der Bankleiter aus dem compute-
risierten Bankalltag.

Reinhart zeigte schmunzelnd ein altes Spar-
büchlein und ein Buchhaltungsbuch aus der 
Zeit, als der Bankverwalter noch alle Zahlen 
von Hand eintrug. 

Ein Jahrhundert habe die Raiffeisenbank 
Neukirch-Romanshorn mit ihrer Philosophie 
überdauert in einer Gesellschaft, die so man-
che Krise, Verunsicherung und harte Zeiten 
durchmachte, und stehe jetzt stärker da denn 
je.

Das Trio Artemis liess die Zorbas-Melodie als 
Schlussakkord erklingen und der Gedanke an 
Griechenland rief nur ein Ferienfeeling her-
vor.  

Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn

Der Verwaltungsrat: Heinz Greutert; Ruedi Rein-
hart, Bankleiter; Philipp Sidler, Präsident;
Jürg Wüthrich, ausgeschieden; Denise Bösch,
neu gewählt; Jürg Fatzer, Aktuar.

Es hat gepasst: Wetter, Besucher und die Pro-
dukte.

An 22 Marktständen haben Vereine und In-
stitutionen aus Romanshorn und Salmsach 
und Private aus der näheren Umgebung prä-
sentiert und verkauft, was sie mit Kreativität 
und Fingerspitzengefühl hergestellt hatten. 

Auf Frühling und Ostern eingestimmt
Die Organisatorin Daniela Scherrer zeigte 
sich zufrieden: «Die Leute, die mitmachen 
wollen, kommen auf mich zu, der grössere 
Teil der Aussteller und Verkäuferinnen ist je-
des Jahr dabei. Und wenn das Wetter so wie 
an diesem Samstag stimmt, ist auch die At-
mosphäre österlich und frühlingshaft.»   

Markus Bösch Bild: Markus Bösch
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Die neue Revitalizing Supreme Creme wurde 
speziell für junge europäische Frauen entwi-
ckelt.

Diesen Wunsch erfüllt Estée Lauder den 
Kundinnen nun mit der neuen ultraleichten 
Revitalizing Supreme: Sie verbindet High-
tech-Entwicklungen mit Wirkstoffen wie 
Antioxidantien und Hyaluronsäure zu einer 
24-Stunden-Pflegecreme mit effektiver Anti-
Aging-Wirkung. Dabei liefert die Revitali-
zing Supreme Creme bereits nach kurzer Zeit 
sichtbare Ergebnisse. Der Teint wirkt deutlich 
strahlender, straffer und glatter.

Wie wirkt Supreme?
Unsere Haut passt sich normalerweise an ver-
schiedene Anforderungen an, um dadurch 
ihre Jugendlichkeit länger zu bewahren. Al-
lerdings ist es relevant, dass dafür ihre natür-
lichen Funktionen (Eigenschutz, Reparatur, 

Dieses Wochenende findet von 10.00 Uhr bis 
17.00 Uhr die grosse Frühlingsausstellung der 
Garage Meier in Egnach statt.

Am Samstag/Sonntag, 31. März/1. April 
2012, präsentieren wir Ihnen an unserer gros-
sen Frühlingsausstellung über 150 Neu- und 
Jahreswagen der Marken OPEL, MAZDA 
und CHEVROLET. «Erfahren» Sie sich auf 
einer unverbindlichen Probefahrt die Vorzü-
ge dieser Autos.
Viele Aktionen und Attraktionen erwarten 
Sie das ganze Wochenende.

Neuwagen und Occasionen • Bei Opel läuft 
die Aktion mit Rabatten bis 27% weiter. Ab 
sofort offerieren wir Ihnen beim Kauf eines 
Neuwagen Top-Prämien bis Fr. 12'000.–. 
Beim Leasing können Sie von den Top-Kon-
ditionen (ab 1,9%) profitieren. Verlangen 
Sie eine unverbindliche Leasing-Offerte für 
Ihren Wunschwagen.
Reifen und Felgen • Nur am Ausstellungs-
wochenende offerieren wir zusätzlich zu den 
bereits Top-Nettopreisen eine zusätzliche Prä-
mie bis Fr 100.– pro Reifen- oder Felgensatz.
Waschanlage • Für nur Fr. 5.– waschen wir 
Ihr Auto und schenken Ihnen eine feine 
Bratwurst! Sobald Sie bei uns in die Wasch-

Jugendlichkeit und Ausstrahlung mit Estée Lauder

Grosse Frühlingsaustellung

Regeneration) auf optimalem Niveau ablau-
fen. Dazu gehört auch die Produktion von 
Proteinen und Enzymen. Mit zunehmendem 
Alter nimmt diese Fähigkeit der Haut jedoch 
ab. Sie wird trockener, wirkt stumpfer und 
ihre Bedürfnisse verändern sich zunehmend. 
Durch die Reaktivierung von über 200 natür-
lichen Anti-Aging-Funktionen wirkt die neue 
Supreme Global Anti-Aging Creme gezielt 
gegen diese Entwicklung.

Was macht Supreme so einzigartig?
Dreh- und Angelpunkt bei der Supreme Glo-
bal Anti-Aging Creme ist die innovative In-
tuiGen-Technologie™. Sie beruht auf einem 
Extrakt aus den Blättern des Schwarzen Bam-
bus. Er aktiviert den sogenannten «Haupt-
schalter», der die diversen Funktionen der 
Hautzellen ankurbelt, die mit zunehmendem 
Alter von alleine nicht mehr optimal ablau-
fen: Das Protein aktiviert bestimmte Gene, 

box fahren, schenken wir Ihnen einen Bon 
für eine feine Kalbsbratwurst. Während wir 
Ihr Auto waschen, können Sie die offerierte 
Wurst geniessen.
Als absolutes Highlight laden wir Ihnen beim 
Kauf eines Waschschlüssels die Hälfte Ihres 
bezahlten Betrages gratis auf Ihren Schlüssel. 
Für z.B. Fr. 50.– erhalten Sie Fr. 75.– Wasch-
guthaben (exkl. Fr. 10.– Depot für den 
Schlüssel).
Essen und Getränke • Fürs leibliche Wohl 
sorgt unser AVIA-Shoppartner. Wir offerie-
ren Ihnen Kalbsbratwürste vom Grill für nur 
Fr. 2.–. Das passende Getränk können Sie 
ebenfalls bei uns im Bistro für wenig Geld ge-
niessen. 

die in Stresssituationen die Produktion von 
essentiellen Enzymen anstossen. Diese ent-
giftenden, entzündungshemmenden und 
antioxidativen Enzyme unterstützen die na-
türlichen Abwehrfunktionen und Abläufe in 
den Zellen. 

Vom 26. März bis 7. April 2012 steht die 
DROPA Drogerie in Romanshorn ganz im 
Zeichen von Estée Lauder. Es erwartet jede 
Kundin beim Kauf von Estée-Lauder-Pro-
dukten im Wert von Fr. 80.– ein schickes Ne-
cessaire im frühlingshaften Design.

Am 2. April und am 3. April 2012 berät und 
schminkt die Promodame zudem gratis und 
gibt wertvolle Tipps. Anmeldungen werden 
unter 071 463 13 46 oder dropa.romanshorn@
dropa.ch gerne entgegengenommen.  

Dropa Drogerie

AVIA-Tankstelle Osterwalder • Die Tankstelle 
wird durch kompetente Autofachleute be-
treut, die während des Tankens das Öl und die 
Scheibenflüssigkeit kontrollieren und bei Be-
darf diese auch wieder nachfüllen. Sie bezah-
len nur die Flüssigkeiten, die Arbeit schenken 
wir Ihnen! 
Glücksrad • Versuchen Sie Ihr Glück an unse-
rem grossen Glücksrad und gewinnen Sie 200 
Franken in bar – 100 Franken AVIA-Tank-
gutschein – 20 Franken Shop-Gutschein – 
oder einen der vielen Sofortpreise. 
Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall. Wir freu-
en uns, Sie an unserer Hausmesse in Egnach 
persönlich zu begrüssen!  

Garage Meier
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Der Schwimmclub Romanshorn lädt am 5. Mai 
zur grossen Jubiläumsfeier in der autobau™ 
Factory. Mehrgang-Menü, Musik, Show und 
Unterhaltung erwarten die Gäste. Ein paar freie 
Plätze gibt es noch. Deshalb wird die Anmelde-
frist bis 7. April verlängert.

Längst hat sich herumgesprochen, dass der 
Schwimmclub Romanshorn (SCR) 100 Jahre 
alt wird. Angekündigt wurde auch, dass der 
SCR eine festliche Jubiläumsfeier plant. Der 
Verein steckt mitten in den Vorbereitungen. 
Das Programm steht, die autobau™ Factory 
ist reserviert, Musik und Shows sind gebucht 
und die GoKarts warten auf mutige, rennbe-
geisterte Fahrer. Der Festanlass vom Samstag, 
5. Mai 2012, in der autobau™ Factory in Ro-
manshorn verspricht einiges und getreu dem 
Jubiläumsmotto: Alles andere als trocken.

Noch freie Plätze
Viele Vereinsmitglieder, Ehemalige, Eltern 
der Jugendmitglieder und Freunde haben sich 
bereits angemeldet. Einige Plätze sind noch 
frei. Der SCR lädt alle ein, sich noch eine 
Festkarte zu ergattern. Diese kostet 75 Fran-
ken pro Person. Darin enthalten sind Apéro, 

The Artist
Am Mittwoch/Donnerstag/Samstag, dem 
4./5./7. April 2012, um 20.15 Uhr
Ostermontag, 9. April 2012, 15.00 Uhr, s/w 
Stummfilm, ab 10 Jahren
Die goldenen Jahre in Hollywood: George 
Valentin ist ein grosser Star des Stummfilms. 
Dem sympathischen Charmeur fliegen die 
Herzen des Publikums zu und er geniesst 
seinen Ruhm. Mit dem Wendepunkt vom 
Stummfilm zum Tonfilm stehen die beiden 
Schauspieler plötzlich zwischen Ruhm und 
Untergang: Valentin will nicht wahrhaben, 
dass der Tonfilm seine Karriere zu überrollen 
droht. Für Peppy Miller aber bedeutet die 
neue Technik den Durchbruch: Das Stern-
chen wird zum gefeierten Kinostar! The Artist 
ist cineastische Magie, die sprachlos macht, 
ganz in Schwarzweiss und ohne Ton! 

Die sechs Kummer-Buben
Am Dienstag/Mittwoch, dem 10./11. April 
2012, um 20.15 Uhr, Dialekt, ab 10 Jahren

4-Gang-Menü, Getränke (ohne Spirituosen) 
und, wie bereits erwähnt, ein umfangreiches 
Festprogramm. Dazu gehört eine unterhalt-
same Moderation, gespickt mit lustigen Epi-
soden aus 100 Jahren Schwimmclub, sowie 
Musik- und Showeinlagen. Vor Festbeginn 
besteht zudem die Gelegenheit, auf der Go-
Kart-Strecke und beim Formel-3000-Simula-
tor so richtig Gas zu geben. Anmeldung bis 
7. April unter www.scromanshorn.ch.   

Schwimmclub Romanshorn

Von schwierigen Tagen und karger Freude im 
Leben einer Tagelöhnerfamilie erzählt Franz 
Schnyder in seinem letzten Spielfilm «Die 
sechs Kummer-Buben». Gedreht wurde er 
nach dem gleichnamigen Erfolgsroman von 
Elisabeth Müller.

War Horse
Am Freitag/Samstag, dem 30./31. März, um 
20.15 Uhr; Sonntag, den 1. April, um 17.00 
Uhr, Deutsch, ab 12 Jahren
Der Bauernjunge Albert und sein Pferd 
Joey werden getrennt, als der Erste Weltkrieg 
ausbricht. Für Joey beginnt eine Odyssee 
zwischen den Fronten: Vom Reitpferd des 
britischen Captains wird er zum Kanonen-
zugpferd bei den Deutschen, er stiftet Versöh-
nung zwischen den Soldaten und hetzt immer 
wieder über das Schlachtfeld. Als Albert alt 
genug ist, zieht auch er in den Krieg. Er hofft, 
dort seinen Freund wiederzufinden.  

Kino Modern

Damals wie heute leistet der Schwimmclub 
Romanshorn einen wertvollen Beitrag zur sportli-
chen Betätigung der Bevölkerung. Am 5. Mai wird 
das 100-Jahr-Jubiläum gross gefeiert. 

Alles andere als trocken

Kino
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Möchtest du in den Ferien vom 10. bis 21. April 
2012 etwas Tolles erleben? Hast du keinen Fe-
rienpass gekauft oder Lust auf zusätzliche Kurse? 

Alle freien Kursplätze sind auf unserer Website 
www.ferienpassromanshorn.ch

Kinonews – Die Muppets!
Alle Ferienpasskinder dürfen gratis ins Kino 
Modern, Romanshorn.

Der Ferienpass gilt als 1 Eintritts-
karte für eine der folgenden zwei 
Vorstellungen:
Samstag, 14.4., 13.30 Uhr und
Sonntag, 15.4., 15.00 Uhr

Natürlich dürfen die Kinder auch in Beglei-
tung kommen. Die Begleitung zahlt den re-
gulären Eintrittspreis.  

Team Ferienpass

Zurzeit befindet sich das Vokalensemble «Rus-
sische Seele» auf einer Tournee durch Europa 
und konzertiert mit liturgischen Gesängen der 
russisch-orthodoxen Kirche und russischen 
Volksliedern.

Am kommenden Sonntag, 1. April um 17.00 
Uhr ist das Ensemble in der katholischen Kir-
che zu Gast.

Dabei werden die Musiker ihre faszinierende 
Gesangskunst aus jahrhundertealten Tradi-
tionen den Zuhörern auf eindrückliche Weise 
präsentieren!

Sie sind alle herzlich eingeladen! 

Eintritt frei – Kollekte zur Deckung der Un-
kosten!  

Ferienpass
Romanshorn

Palmsonntagskon-
zert: St. Petersbur-

ger Kosaken-Vokal-
ensemble
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Vom 28. April bis 2. Juni bietet der Fussballclub Romanshorn erneut ein 
kostenloses Fussballtraining für Kinder der Jahrgänge 2000 bis 2005 an. 
Mädchen dürfen ein Jahr älter sein.

Bei diesem Angebot handelt es sich um ein Schnuppertraining, das 
jeweils am Samstagmorgen von 9.30 bis 10.30 Uhr auf dem Haupt-
spielfeld der Sportanlage Weitenzelg durchgeführt wird. Besammlung 
und Registrierung der Teilnehmer sind beim Vereinslokal.

Während dieses «Schnupperns» können die Kinder ausprobieren, ob 
ihnen das regelmässige Fussballspielen in einem Verein Freude berei-
tet. Sie entscheiden erst am Ende dieses Angebots, ob sie dem FC Ro-
manshorn beitreten möchten.

Es sind nur Kinder zugelassen, die in Begleitung ihrer Eltern erschei-
nen. Dieses Angebot ist nur für die oben erwähnten Jahrgänge be-
stimmt. Ältere Kinder melden sich bei Interesse für einen Vereinsbei-
tritt direkt bei der Vereinsadministration/Juniorenobmann.

Die Kinder erscheinen bereits umgezogen, d.h. in der Witterung ange-
passter Sportbekleidung: Turn-/ Trainerhose, Fussballschuhe (Gum-
mi-Nocken, keine Stollenschuhe) usw. zum Schnuppertraining. Die 
Umkleidelokalitäten stehen wegen des Meisterschaftsbetriebs des 
FC Romanshorn leider nicht zur Verfügung.

Für die Eltern von Kindern, die einen Beitritt zum FC Romanshorn 
anstreben, findet im Anschluss an das letzte Schnuppertraining vom 
2. Juni eine obligatorische Elterninformation statt. Die Antragsformu-
lare, siehe www.fcromanshorn.ch/Formulare/Dokumente «Aufnahme-
gesuch Junioren», müssen im Anschluss an die Informationsveranstal-
tung dem Leiter der Juniorenabteilung übergeben werden.  

FCR, Martin Müller

Am Dienstag, dem 3. April 2012, um 20.15 Uhr in der Aula der Kantons-
schule Romanshorn, Weitenzelgstrasse 12, Romanshorn, Regie: Michel 
Hazanavicius, mit Jean Dujardin und Bérénice Bejo; Frankreich 2011, 
s/w-Stummfilm, ab 10 Jahren

1927 – die goldenen Jahre in Hollywood: George Valentin ist ein 
grosser Star des Stummfilms. Dem sympathischen Charmeur fliegen 
die Herzen des Publikums zu und er geniesst seinen Ruhm. Zufäl-
lig entdeckt er das Talent der jungen Statistin Peppy Miller. Mit dem 
Wendepunkt vom Stummfilm zum Tonfilm stehen die beiden Schau-
spieler plötzlich zwischen Ruhm und Untergang: Valentin will nicht 
wahrhaben, dass der Tonfilm seine Karriere zu überrollen droht. Für 
Peppy Miller aber bedeutet die neue Technik den Durchbruch: Das 
Sternchen wird zum gefeierten Kinostar! «The Artist» ist cineastische 
Magie, die sprachlos macht, ganz in Schwarzweiss und ohne Ton!
 «Eine brillante Hommage an das alte Hollywood.» NZZ
4 Oscars 2012! Bester Film – beste Regie – bester Darsteller – beste 
Filmmusik!  

Feines Kino, Andrea Röst

Zum 19. interkantonalen Volleyballturnier für Behinderte (PluSport) be-
grüsste die PluSport-Gruppe Romanshorn 12 Mannschaften mit insge-
samt 72 Spieler/innen aus den Kantonen Thurgau, St. Gallen und Zürich 
in der Kantihalle.

Voll motiviert und mit sehr viel Kampfgeist haben sich die verschie-
denen Mannschaften gemessen. Es wurde mit Herzblut und Einsatz 
gekämpft. An diesem Nachmittag gab es nur Gewinner. Jede Spielerin 
und jeder Spieler gab sein Bestes und hat zu einem schönen und span-
nenden Nachmittag beigetragen. 

Zum Ausklang haben sich die Spieler/innen, Begleiter/innen und Or-
ganisatoren zu einem feinen Nachtessen im «Usblick» in Romanshorn 
getroffen und wurden kulinarisch verwöhnt.

Ein herzliches Dankeschön allen Unterstützern, Begleitern, Spiellei-
tern, Organisatoren, Helferinnen und Helfern sowie den Spielerin-
nen und Spielern für ihren tollen Einsatz.  

PluSport Romanshorn, Präsident ad interim Max Amherd 

Schnuppertraining
Fussballcub Romanshorn

THE ARTIST 

PluSport-Volleyballturnier
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52 Klubmitglieder und 2 Gäste fanden sich am 
14. März 2012 im EZO zur diesjährigen General-
versammlung des TCR ein.

Rückblick auf das TCR-Jahr 2011 • Viele Mit-
glieder beteiligten sich mit grossem Einsatz 
an verschiedenen clubinternen und -exter-
nen Turnieren. Ein schöner Erfolg gelang 
dabei Christian Kalberer. Er wurde Thurgau-
er Meister in der Kat. R7/R9. Von den acht 
Interclubmannschaften schafften sechs den 
Ligaerhalt, zwei Mannschaften werden im 
2012 eine Liga tiefer spielen. Andrea Keller, 
Christian Kalberer und Norbert Senn gewan-
nen die Clubmeisterschaften in ihrer Kate-
gorie. Die Schulzecups wurden von Agnes 
Ruckstuhl und Christian Rechsteiner gewon-
nen. Carmen Ehinger und Werner Egger ob-
siegten im Mixed Doppel.
Die Juniorenförderung unter der Juniorenob-
frau Cornelia Felber war wiederum sehr aktiv. 
Unter unserem Trainer Manuel Salina wurde 
rund 30 Schülern im Sommer und Winter die 
Möglichkeit geboten, in Gruppen Tenniskur-
se zu besuchen und so die eigene Spielstärke 
weiterzuentwickeln.
Zur Pflege der Geselligkeit wurden wieder-
um verschiedene gut besuchte Vereinsanlässe 
durchgeführt. Besonders hervorzuheben ist 
das 50-Jahr-Jubiläum der Tennisfreundschaft 
mit dem Meersburger Tennisclub (MTC). 
Die Tennisspiele und die Festwirtschaft in der 
Haltnau werden den rund 30 Romanshorner 
Teilnehmern in bester Erinnerung bleiben. 
Der Präsident dankt all den Organisatoren 
für die reibungslose Durchführung dieser 
Vereinsanlässe.
Die Infrastruktur des TCR wurde mit dem 
Einbau einer Unterflur-Platzbewässerungs-

Am 3. April 2012 haben Sie die Möglichkeit, in 
einer gemütlichen Atmosphäre gemeinsam mit 
anderen Erwachsenen neue oder altbekannte 
Spiele zu spielen.

Sie können zum Beispiel den ganzen Abend 
in ein neues Strategiespiel eintauchen, einen 
Abend lang Dog spielen oder ein neues Spiel 
kennenlernen. Die Ludothek lädt Sie herzlich 
am 3. April 2012 von 19.00 bis 23.00 Uhr 
zu einem öffentlichen Spielabend ein. Viel 
Glück im Spiel.   Das Ludothek-Team

Ämter neu besetzt

Öffentlicher Spielabend in der Ludothek

anlage weiter verbessert. Seine Mitgliederzahl 
blieb im Berichtsjahr mit 237 Mitgliedern im 
Vergleich zum Vorjahr praktisch konstant.

Wahlen • Wie an der letztjährigen GV ange-
kündigt, traten drei Vorstandsmitglieder auf 
diese GV aus dem Vorstand zurück. Nach 
sechs Jahren als Kassier gibt Werner Egger 
diese Aufgabe an Regula Fischer weiter. Cor-
nelia Felber übergibt das von ihr während drei 
Jahren geführte Ressort Junioren an Christian 
Rechsteiner. Guido Ruckstuhl amtete, nach 
früheren 14 Jahren, erneut für drei Jahre als 
Spielleiter. Seine Nachfolge konnte leider nur 
zur Hälfte gesichert werden. Andrea Keller 
übernimmt den Spielleiterpart für die Klub-
turniere. Unbesetzt bleibt einstweilen das 
Spielleiterressort für die Interklubspiele. Der 
Präsident dankte den drei scheidenden Vor-
standsmitgliedern mit einem Geschenk für 
deren Dienste zum Wohle des TCR und den 
drei Neugewählten für deren Bereitschaft, 
einen Teil ihrer Zeit für den TCR einzuset-
zen. Die übrigen Vorstandsmitglieder Hans 
Fischer, Claudia Reutimann, Melanie Zell-

weger und Hans-Peter Zott wurden in ihren 
Funktionen bestätigt. Rita Brühlmann über-
nimmt von Werner Egger die Aufgabe der 
Wirtin des Klublokales. Sie gibt daher das 
Amt als Rechnungsrevisorin ab. Andy Rutis-
hauser und Beth Brüllmann wurden als Rech-
nungsrevisoren bestätigt. Ruth Wiesmann 
wurde neu als Ersatzrevisorin gewählt. Jürg 
Marolf übernimmt neu von Reinhold Friedli 
das Amt des Sponsorenbetreuers. Reinhold 
Friedli hat dieses während der letzten zehn 
Jahre mit grossem Erfolg ausgeübt, dieser 
Einsatz wird vom Präsidenten mit einem Ge-
schenk verdankt. Andy Rutishauser betreut 
weiterhin die Homepage des TCR und Beth 
Brüllmann betreut das Seniorentennis.
Mit dem Dank an seine alten und neuen Vor-
standskollegen, die Träger der Funktionen 
ausserhalb des Vorstandes sowie an all die 
Mitglieder des TCR, die immer wieder hel-
fend eingreifen, wenn es etwas zu tun gibt, 
schloss der Präsident die 81. GV und lud die 
TeilnehmerInnen zum Apero ein.  

Tennisclub Romanshorn, Hans-Peter Zott
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Vergangenen Freitag lud Ströbele Kommuni-
kation in Romanshorn zur Vernissage von Kurt 
Lauer. Zahlreiche Kunstinteressierte stöberten 
durch die Räume und studierten die präzisen 
und doch fantastischen Werke des Kreuzlinger 
Künstlers. Die Ausstellung dauert bis 30. Juni 
und ist öffentlich.

Aus der Ferne sind sie kraftvolle, dynamische 
Gebilde. Sie erinnern an fantastische Maschi-
nen, aus dessen Klappen kosmische Gestalten 
herausspringen könnten. Doch mit jedem 
Schritt, mit den man sich näher heranwagt, 
springen Details ins Auge: Rohre, Muffen, 
Flanschen, Räder, Ventile. Die Nase an die 
Leinwand gedrückt, erscheint der ganze Kos-
mos des «Lauerismus». Die Rede ist von Kurt 
Lauer und seinen «gemalten Freiheiten». Jedes 
Bild hat eine andere Tonalität. Mal juvenil, 
mal luzid, verspielt, frech oder messerscharf. 
«Mögen die Werke von Kurt Lauer auch noch 
so grossen Spielraum für Interpretationen of-
fen lassen, eines ist auf jeden Fall deutlich er-
kennbar: die hohe Disziplin und Präzision des 
Künstlers», so Dieter-Michael Last in seiner 
Laudatio an der Vernissage vom 23. März. 

Spiel- und Malfreude von Kurt Lauer
Zahlreiche Kunstinteressierte kamen an die 
Vernissage von Ströbele Kommunikation 
in Romanshorn. Auch Gemeindeammann 

David H. Bon sowie Gemeinderat Peter 
Höltschi liessen sich die Möglichkeit nicht 
nehmen, mit dem Künstler über die Werke 
zu philosophieren. «Ich habe es sehr genossen, 
von den Leuten zu erfahren, wie sie meine Bil-
der wahrnehmen», so Kurt Lauer. Seit 1974 
ist er freischaffender Künstler und Musiker. 
Diese Freiheit, das zu malen, wohin seine 
Gedanken, Vorstellungen und Visionen ihn 
treiben, führte schliesslich auch zum Motto 
der Ausstellung «Gemalte Freiheiten». Will-
kommene musikalische Abwechslung bot 
Kurt Lauer mit seiner Feiertagsabordnung. 
Plötzlich strömten die Besucher wieder zu-
sammen, tänzelten mit den Füssen, wippten 
mit den Köpfen und klatschten Zugabe. Man 
hatte beinahe das Gefühl, durch die Strassen 
von New Orleans zu schlendern. 

Freie Besichtigung der Ausstellung
51 Werke hängen vom 26. März bis 30. Ju-
ni in den Räumen von Ströbele Kommu-
nikation, Alleestrasse 35 in Romanshorn. 
Während den Ladenöffnungszeiten kann die 
Ausstellung frei besichtigt werden. Ein Rund-
gang-Plan weist den Besuchern den Weg. Be-
gleitete Führungen sind möglich. Diese kön-
nen unter Telefon 071 466 70 50 vereinbart 
werden.  

Ströbele Kommunikation

Gelungener Auftakt
«gemalter Freiheiten»

Die Vernissage von Kurt Lauer bot einen gelungenen Auftakt zur Ausstellung. Seine Werke können bis 
30. Juni bei Ströbele Kommunikation, Romanshorn, frei besichtigt werden. 
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Lausanne – TriStar 15:8
Nach der langen Fahrt durch die ganze 
Schweiz absolvierte man extra ein länge-
res Einschwimmen, damit alle wieder wach 
wurden und ihre Glieder richten konnten. 
Trotzdem verschlief das Team vom Boden-
see den Start ins Spiel völlig. TriStar ging zwar 
am Anfang des Spieles noch 1:0 in Führung, 
Lausanne zog anschliessend mit fünf aufein-
anderfolgen Toren bis zur ersten Pause davon.
Vergeblich wurde versuchte, im 2. Viertel den 
eigenen Rhythmus zu finden, Lausanne zog 
weiter davon. 

Im 3. Spielabschnitt wurden die ersten Ver-
besserungen im Spiel von TriStar sichtbar, 
durch eine kleine Leistungssteigerung konnte 
das Spiel ausgeglichen gestaltet werden. Lau-
sanne aber war zu weit weg und Tristar verlor 
das Spiel klar mit 15:8! 

Carouge – TriStar, 9:8
Am Sonntag stand schon das zweite Spiel an 
diesem Wochenende in der Westschweiz an. 
Gegen das ebenfalls noch punktelose Carouge 
erhoffte man sich die ersten Punkte an den 
Bodensee zu holen. Nach dem ausgegliche-
nen Startviertel konnten sich die Wasserballer 
aus der Ostschweiz bis zur Mittelpause einen 
2-Tore-Vorsprung erarbeiten.
TriStar gelang es aber nicht, im 3. Spielab-
schnitt entscheidend davonzuziehen. Durch 
den knappen Spielstand agierten beide 
Mannschaften im letzten Abschnitt sehr un-
konzentriert. Carouge konnte die Fehler von 
TriStar entscheidend besser ausnutzen und 
das Spiel knapp mit 9:8 Toren gewinnen. 

Es bleibt nur wenig Zeit, den schlechten Sai-
sonstart zu verarbeiten. Am 3. April geht es 
schon gegen das starke Team aus Schaffhau-
sen, das aus 8 Spielen schon 12 Punkte geholt 
hat, Schlag auf Schlag weiter.

Hoffen wir, dass die 1. Mannschaft von Tri-
Star den Weg auf die Erfolgsspur so schnell 
wie möglich finden wird, damit die ersten 
Punkte gewonnen werden und der schlechte 
Meisterschaftsstart in Vergessenheit gerät.  

TriStar,
Thomas Fässler

Wieder
keine Punkte
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Unter der Leitung von Heinz Bähler werden neben 
dem Glarisegger Chor und dem Kinderchor MKZ-
Waidberg international bekannte Solisten und 
das Ensemble «La fontaine» zu hören sein.

«Grosse Passion»
Im Bach’schen Familienkreis wurde von der 
Matthäuspassion gemeinhin als der «Grossen 
Passion» gesprochen. Diese monumentals-
te aller Kompositionen des Thomaskantors 
J. S. Bach schildert die Leidensgeschichte Jesu, 
wie sie im 26. und 27. Kapitel des Matthäus-
Evangeliums zu lesen ist. Von einem tiefen 
christlichen Glauben zeugend, wurde die 
Matthäuspassion zur besonderen Gestaltung 
des Vespergottesdienstes am Karfreitag 1727 
in der Leipziger Thomaskirche komponiert. 

Erfahrener Chor, begleitet von historischen 
Instrumenten
Der Glarisegger Chor, mit Sängerinnen und 
Sängern aus den Regionen Kreuzlingen und 
Zürich, bringt seit über 20 Jahren bedeutende 
Chorwerke zur Aufführung. 
Die musikalische Leitung der 28. Glariseg-
ger Chorkonzerte liegt bei Heinz Bähler. 
Der qualitativ hochstehende Chor bekommt 
durch international bekannte Sänger und 
Musiker einen stimmigen Rahmen. Als Solis-
ten werden Dorothea Frey (Sopran), Regina 
Jakobi (Alt), Hermann Oswald (Tenor), Tho-

Immer wieder stehen die Fischerhäuser im 
Fokus, diesmal in Rahmen festgehalten: Vor 
einem Jahr hat Walter Schawalder begonnen, 
sie mit dem Pinsel zu bannen. entstanden sind 
29 Aquarelle, die noch bis zum 1. April in eben 
diesen historischen Bauten zu sehen sind. 

Als Pädagoge habe er die Kinder angehalten, 
genau hinzuschauen, er selbst habe sich in 
den vergangenen Monaten viel Zeit genom-
men, die ganzen Gebäude wie auch viele De-
tails zu malen, sagte Gemeindeammann Da-
vid H. Bon bei der Vernissage.

Umrahmt wurde sie von feiner Gitarrenmu-
sik. Intensiv ist sie gewesen, die Beschäftigung 
mit den Fischerhäusern, ebenso werden es die 
Entdeckungen sein, die die Besucher damit 
machen werden.  

«Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen»

Malerische Entdeckungen
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mas Moser (Bass) ihre Stimmen erheben. Mit 
dem Ensemble «La Fontaine» begleitet ein 
renommiertes Orchester auf historischen Ins-
trumenten die Sängerinnen und Sänger. 

28. Glarisegger Chorkonzerte 2012
Matthäuspassion von J. S. Bach unter der Lei-
tung von Heinz Bähler
Donnerstag, 5. April 2012, 19 Uhr, evange-
lische Kirche Romanshorn

Vorverkauf
Romanshorn: Ströbele AG, Alleestr. 35, Ro-
manshorn, Tel. 071 466 70 50
Musik Hug | Jecklin | Jelmoliy City | Mi-
gros City. Chorsekretariat, 044 867 32 25, 
tickets@glariseggerchor.ch.  

Weitere Informationen: www.glariseggerchor.ch

Glarisegger Chor

Geöffnet sind die Fischerhäuser noch am 
Samstag, 31. März, von 10 bis 12 und 14 bis 

Bild: Markus Bösch

17 Uhr sowie am Sonntag, 1. April, von 14 bis 
17 Uhr. Markus Bösch
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Die Romanshorner verlieren das letzte Saison-
spiel beim TV Uster deutlich mit 24:42. Auf-
grund der restlichen Resultate in der 1. Liga 
schafft der Handballclub Romanshorn aber 
trotz dieser Kanterniederlage den Klassen-
erhalt. 

Ein Punkt im letzten Saisonspiel hätte den 
Romanshornern genügt, um den Ligaerhalt 
aus eigener Kraft sicherzustellen. Davon wa-
ren sie in der Auswärtspartie beim TV Uster 
aber meilenweit entfernt. Das 2:1 zu Spielbe-
ginn war die einzige Führung des HCR, da-
nach übernahmen die Zürcher, angeführt von 
Topscorer Thilo Weber, das Spieldiktat und 
gaben es nicht mehr aus der Hand. Sowohl 
offensiv als auch defensiv erwischte der HC 
Romanshorn einen schwarzen Tag und fand 
nie zu seinem Spiel. Bereits zur Pause betrug 

Mit dem Glück des Tüchtigen
der Rückstand sieben Treffer. Auch die von 
Coach Singler angeordneten offensiveren De-
ckungsvarianten brachten keine Wende. Die 
junge Mannschaft des TV Uster nutzte die 
gegnerischen Schwächen gnadenlos aus und 
gewann am Ende verdient mit 42:24. Ausge-
rechnet in dieser so wichtigen Partie zeigte der 
HCR eine der schwächsten Saisonleistungen.
Aufgrund dieser deutlichen Niederlage war 
klar, dass die Romanshorner auf fremde 
Schützenhilfe im Kampf gegen den Abstieg 
angewiesen sein würden. Diese bekamen 
sie – wenn auch sehr spät – vom souveränen 
Gruppensieger HSC Kreuzlingen. Erst ein 
Penalty-Tor fünf Sekunden vor dem Abpfiff 
brachte im Thurgauer Derby gegen den SC 
Frauenfeld doch noch den Ausgleich, der 
gleichbedeutend mit dem Ligaerhalt des 
HCR war. Die ursprünglich für das zehnt-

platzierte Team vorgesehene Abstiegsbarrage 
wird aufgrund eines Mannschaftsrückzugs 
nun von den elftplatzierten Frauenfeldern be-
stritten. Damit wird das Fanionteam des HC 
Romanshorn auch in der Spielzeit 2012/13 
in der dritthöchsten Schweizer Liga vertreten 
sein. Dies ist angesichts des von Verletzungen 
und Niederlagenserien geprägten Saisonstarts 
nicht selbstverständlich. Trotz einigen herben 
Niederlagen gaben sich die Romanshorner 
aber nie auf und erkämpften sich das am Ende 
entscheidende Quäntchen Glück. Der Ver-
ein bedankt sich an dieser Stelle noch beim 
treuen Heimpublikum und würde sich freu-
en, auch in der kommenden Saison wieder 
möglichst viele Zuschauer an den Spielen in 
den Kantihallen begrüssen zu dürfen.  

Christian Müller

Am letzten Freitag eröffnete der Songwriter 
Henrik Belden seine Konzerttour im Betula. Er 
nahm die BesucherInnen mit auf einen Streif-
zug durch sein authentisches Debütalbum, das 
popangehauchte Zweitwerk und das gereif-
te neue Album Barrique Barrel. Um die Songs 
auch mit dem entsprechenden Drive zu unter-
legen, kam er zu diesem Auftritt mit Schlagzeu-
ger und Bassist.

Flügel
Den Songwriter-Abend eröffnete Brigitte 
Knöpfel als Support Act. Diesen Auftritt ver-
diente sie sich als Siegern des #1 Betula Song-
writer Slamery. Mit fast schon zerbrechlicher 
Stimme und der Akustikgitarre präsentierte 
sie ihre eindringlichen Songs wie zum Bei-
spiel «Wings». Mit ihrer Performance bestä-
tigte sie das Können, Zuhörer zu fesseln und 
neugierig zu machen. 

Wieder und wieder und wieder
Zum dritten Mal haben sich Belden und Be-
tula gesucht und gefunden. Gründe für die-
se aussergewöhnliche Freundschaft erklärte 
der Künstler zwischen den Songs. Neben 
den Menschen, welche im Betula leben und 
arbeiten, sei es doch auch die Atmosphäre in 
der Ilex. Sie erfüllen die Songs mit Nähe und 
Intimität. So hatte man während des ganzen 

Abends das Gefühl, nicht nur Gast, sondern 
auch Gastgeber zu sein. Da die musikalische 
Überschrift seines neuen Albums ruhiger und 
mit Werken wie «Afraid of my last day» und 
«Until the bitter end» auch melancholischer 
ist, haben die Erzählungen und Einführun-
gen in die Songs dem Abend auch das lachen-
de Moment beschert.

Gereiftes Bubenherz
Wenn im Radio der aktuelle Song «I’m Alive» 
rauf- und runtergespielt wird, spielt er ihn 
auch als letztes Stück, um sich der Zugabe 

sicher zu sein. Bis dahin haben wir durch 
«Cathleen» erfahren, dass Songwriting auch 
immer was mit der Eroberung von Frauen zu 
tun hat, und durch «My Favorite Ghost», dass 
ein innerer Unruhestifter auch sympathisch 
sein kann.
Mit «No Matter», welches er allein, spärlich 
instrumentiert und fast körperlich spürbar 
interpretierte, und «Father» als Schlussgig 
wurde der Konzertabend aufgelöst. Die Her-
zen sind erobert.  

Betula, St. Ribler

Mit Songs Herzen erobern



Seite 24

Präsident Fredi Meier konnte an der Jahresver-
sammlung am 19. März 2012 auf ein erfolgrei-
ches 80stes Vereinsjahr zurückblicken.

Erfolgreiche Schachsportler
Die erste Mannschafte des Schachklubs kann 
sich mittlerweile regelmässig in einer höhe-
ren Liga halten. Letztes Jahr verpasste Ro-
manshorn nur knapp den Barrageplatz zum 
Aufstieg in die zweite Liga. An der Schwei-
zer Meisterschaft schaffte es Beat Meier im 
Hauptturnier aufs Stockerl (3. Rang). Auch 
sonst wurden erstaunliche Resultate erzielt. 
Die Spitzenspieler des Vereins, Peter Eberle 
und Hanspeter Heeb, konnten sogar gegen 
internationale Meisterspieler punkten. Bei 
den klubinternen Turnieren setzte sich Heeb 
im Winterturnier, Eberle beim Seepferdchen-
cup durch.

Umbauen, anpassen, erneuern: Auch 2011 
waren die Plätze im Chinderhuus Sunnehof be-
gehrt. Mit Applaus wurde Rebecca Hirt zur neu-
en Präsidentin gewählt.

Die Zahlen sprechen eine deutliche Spra-
che: Das Chinderhuus an der Sonnenhof-
strasse gehört zu Romanshorn und entspricht 
einem wachsenden Bedürfnis. Zwischen 121 
und 127 Kinder vom Baby- bis ins Schul-
alter wurden im vergangenen Jahr in dieser 
Kindertagesstätte betreut: «Für die Baby-
gruppe gibt es unterdessen Wartelisten. Mit 
den Umbauarbeiten im Schülerhaus und 
der dazugehörenden Umgebung, mit den 
Erweiterungen im Gartengelände und den 
bedürfnisgerechten Spielangeboten auf den 
Gruppen erweitern und entwickeln wir diese 
Institution stetig weiter», sagten Leiterinnen 
Iris Glabischnig und Silvana Weibel an der 
Jahresversammlung vom vergangenen Mitt-
wochabend.

Immer wieder informieren
Mithin sind es 23 Personen, die für den Be-
trieb verantwortlich sind: Und neben der 
eigentlichen Alltagsarbeit treten die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter immer wieder auch 
nach aussen – sei es mit den gruppeninternen 
Elternabenden und der Teilnahme an öffent-
lichen Anlässen wie der Spielstrasse und dem 

Romanshorn bringt Kantonalverband in Schuss
Seit Jahresanfang ist Romanshorn der Vor-
ort des Kantonalverbandes und stellt mit 
Hanspeter Heeb den Kantonalpräsidenten. 
Bereits konnte dieser diverse Neuerungen 
aufgleisen. So finden sich sämtliche, auch die 
historischen Akten im Internet veröffentlicht. 
Im Juni gibt es erstmals einen Zusammenzug 
der Jugendspielleiter und nach rund 10 Jah-
ren Unterbruch finden wieder thurgauische 
Mannschafts- und Einzelmeisterschaften 
statt. Der Verband nutzt dabei die bestehen-
den Ressourcen. Dadurch wird es möglich, 
ohne viel Zusatzaufwand den Thurgauer 
Schachspielern ein interessantes Turnier-
programm und Trainingsmöglichkeiten in 
ihrer Nähe zu bieten. Ein spezielles High-
light wird der Besuch des Berliner Schach- 
trainers Michael Richter sein. Er wird insbe-

Nationenfest sowie eigenen Veranstaltungen 
wie Sommerfest und Räbeliechtliumzug. 
«Wir sind stolz, dieses Haus zu leiten und auf 
die Zusammenarbeit mit dem Vorstand zäh-
len zu können», so die Leiterinnen.

Positiver Geist
Mit der Übernahme der zweiten Liegenschaft, 
dem Schülerhaus, der Aufwertung und nöti-
gen Erweiterung im Gartenbereich sowie der 
Erneuerung im Vorstand seien 2011 Heraus-
forderungen angenommen und bewältigt 
worden, erklärten die Co-Präsidentinnen 
Catherine Franz und Mirjam Lenz. Während 
eines Jahres hatten die beiden Frauen den 
Verein und damit die Institution interims-
weise geleitet. Jetzt ist eine Nachfolgerin ge-
funden: Die Anwältin Rebecca Hirt wurde 
einstimmig und mit Applaus zur Präsidentin 
des Chinderhuus gewählt. Als Kind habe sie 
selber das Leben in einer Kindertagesstätte er-
fahren und geschätzt: »Seit mein Sohn hier ist, 
weiss ich um den positiven, wertschätzenden 
und engagierten Geist. Ich will meinen Teil zu 
dieser grossen Familie beitragen.» Mit Cathe-
rine Franz, die sieben Jahre mitgearbeitet hat, 
wurde nach 13-jähriger Tätigkeit für Verein, 
Vorstand und Chinderhuus auch die Aktuarin 
Béatrice Bösch herzlich verabschiedet. Als ihre 
Nachfolgerin wurde Andrea Müller-Rubin 
gewählt, der übrige Vorstand wurde bestätigt.

sondere den Nachwuchsspielern am Samstag, 
9. und Sonntag, 10. Juni, zur Verfügung ste-
hen. Trainingsmöglichkeiten bietet der vom 
Schachklub Bodan organiserte Trainer für alle 
Spieler ab 1600 FZL.

Aktivitäten auch für Hobbyspieler
Romanshorn führt das Ferienschachturnier 
am Mittwoch, 11. April, für die Schüler in 
Romanshorn und Umgebung durch und ein 
Breitenschachturnier für Schüler und Er-
wachsene am Samstag, dem 8. September, im 
Anschluss an das Thurgauer Open. Bereits 
zur Gewohnheit geworden sind die Schach-
trainings für Junioren und Senioren. Wei-
tere Angaben finden Sie im Internet: www.
schachthurgau.ch/romanshorn.  

Schachklub, Hanspeter Heeb

Wohlwollend unterstützt
Zwei Drittel des Betriebes werden durch die 
Beiträge der Eltern gedeckt: Damit gebüh-
re der gelebten Solidarität durch Gemeinde, 
Schulen, Firmen, Vereine und Private einmal 
mehr und immer wieder ein grosser Dank, 
führten Leitungsteam und Co-Präsidium aus. 
In der Rechnung 2011 haben die Unterstüt-
zungsbeiträge 175’000 Franken betragen, der 
Gesamterfolg hat ein Plus von 25’481 Fran-
ken ergeben. Für das laufende Jahr werde mit 
einem Defizit von 11’290 Franken gerechnet, 
sagte der Kassier Christian von Moos. Mit-
eingerechnet seien Lohnanpassungen und ein 
etwas höherer Personalaufwand.  

Markus Bösch

80 Jahre und noch immer in Schuss

Chinderhuus hat neue Präsidentin
Wirtschaft

Kultur, Freizeit, Soziales

Sie steht neu an der Spitze des Vereins Chinder-
huus Sunnhof: Rebecca Hirt.

Bild: Markus Bösch
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Der dritte Teil der fünfteiligen Geschichtenrei-
he des 100-Jahr-Jubiläums widmet sich den Da-
men des Schwimmclubs Romanshorn. Denn sie 
haben bewiesen, dass die Frauen den Männern 
in nichts nachstehen. 

Wer glaubt, in den Vierzigerjahren habe es 
nur Männervereine gegeben, der irrt sich. Zu-
mindest in Romanshorn. Denn hier hatten 
die Frauen ihren eigenen Damenschwimm-
club. Eine Gruppe schwimmfreudiger junger 
Mädchen setzte sich damals im Café Frisch-
muth zusammen, um zu beraten, wie der 
Schwimmsport auch für die Damenwelt hof-
fähig gemacht werden könnte. Die 20 jungen 
Frauen fackelten nicht lange und gründeten 
1937 den Damenschwimmclub Romans-
horn (DSCR). Es gab Statuten, schöne dun-
kelblaue Badeanzüge und ein eigens entwor-
fenes Clubabzeichen DSCR. Schon im ersten 
Jahr trainierten die Mädchen erfolgreich. Der 
Trainer, der von seinen hübschen Schütz-
lingen angehimmelte K. K., war streng, be-
sonders beim Üben des Startsprungs vom 
3-Meter-Sprungbrett. Doch mit dem liebe-
vollen Klaps auf den Hintern spornte er die 
Schwimmerinnen zu Bestleistungen an. Frau 
Högger, die Badmeisterin, hatte ihre helle 
Freude an den ehrgeizigen Mädchen. Aber sie 
achtete unerbittlich darauf, dass sich ausser 
dem Trainer kein anderes Mannsbild in die 
Frauenabteilung der Seebadi verirrte. 

Eine starke Verbindung • Der Zweite Welt-
krieg rückte näher und die Männer vom SCR 
eilten an die Grenze. Der Aktivdienst zog sich 
in die Länge, den Mädchen des DSCR fehl-
ten die Kameraden. Da kam ihnen die Idee: 
Sie organisierten eine Feldpostaktion für die 
armen Soldaten. Es war Klauszeit, und so 
buken die Mädchen vom DSCR wie wild 
in ihren Küchen. Die ganze Seele und Liebe 
steckte in den feinen Guetzli und die Feld-
postpakete füllten sich mit all den Süssigkei-
ten und Zigaretten. Die Überraschung freute 
die Herren. Die Sportkameradschaft blühte 
trotz schwerer Kriegszeiten auf und der Zu-
sammenhalt verband die beiden Klubs stärker 
denn je. 

Zusammenschluss mit neuen Chancen • 1951 
war Schluss mit dem DSCR. Die Mitglieder-

Die taffen Frauen, die in der Männerwelt
nicht untergehen

zahl sank allmählich und die Herren äusser-
ten den Wunsch, die beiden Klubs zusam-
menzulegen. Die Damen stimmten zu, denn 
auch für sie boten sich dadurch neue Chan-
cen. Rückblickend bleibt: Die Frauen haben 
seit jeher einen wichtigen Platz im Schwimm-
club eingenommen. Erfolgreiche Podest-
plätze zieren die Wettkampf-Chronik. Dazu 
kam 1993 das neue Standbein Aquafitness, an 
dessen Erfolg die Herren anfangs nicht glaub-
ten. Doch die Initiantin Adelheid Meier-Hu-
ber setzte sich mit vollem Elan dafür ein. Das 
hat sich ausgezahlt. Heute ist das Angebot 
äusserst beliebt und die freien Plätze sind rar. 
Auch wichtige Funktionen im SCR sind von 
aktiven Frauen belegt. Und das Schwimm-
team geniesst viele junge weibliche Talente. 
Diese gute Mischung ist das Erfolgsrezept des 
Schwimmclubs Romanshorn.

In 14 Tagen wird es sportlich. Dann folgt 
Teil 4 – die Geschichte der Wettkämpfe und 
Meisterschaften.

An die vielen schönen Erinnerungen an 
den DSCR knüpft sich ein Werbespruch, 
erschienen in der Schweiz. Bodensee-
Zeitung am 20. Juni 1936:

Spring auch Du, mit kühnem Mut,
Schwimmerin, in die kühle Flut.
Rein ist sie und mild und gut.
In das Nass, ans Licht und Sonne
Stürzest du Dich voller Wonne,
Kühlest Körper und Gesicht, 
Köstlicheres gibt es nicht!  

Schwimmclub Romanshorn

Die Wettkampfschwimmerinnen der Vierzigerjahre (von links): Emmi Köstli-Looser, Dora Wartenweiler, 
Marianne Neuweiler, Margrit Imhof, Magda Wartenweiler, Dorli Stricker, Alice Bernet, Thildy Ermer, Leni 
Wartenweiler, Marie Lörtscher, Margrit Bernet.

Platin-Sponsoren
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In dieser Ausgabe «Frühlingserwachen in Romanshorn» haben wir für Sie einen Strauss nützlicher Tipps und Anregungen zusammengetragen. 
Von der Garten-, Balkon- und Terrassengestaltung über die aktuelle Autopflege, den Wassersport auf dem Bodensee, die ersten Mode- und 
Genussimpres sionen, von allem ist etwas dabei. Freuen wir uns alle auf die vor uns liegenden längeren Tage mit den wärmenden Sonnenstrahlen. 
Gerade nach dem langen Winter tut uns jede Sonnenstunde besonders gut.  

Der Frühling kommt bestimmt…

In der nachstehenden Übersicht erhalten 
Sie nützliche Tipps vom Profi, was nach dem 
Winter im Garten und auf dem Balkon alles zu 
beachten ist. 

Bodenpflege • Frostschutz (Bodendecker) erst 
entfernen, wenn kein Wintereinbruch mehr zu 
erwarten ist. Bevor Blumenzwiebeln und Blüten-
stauden kräftig wachsen, mit dem Kräul grob-
faserigen Mulch entfernen und zur Verrottung 
kompostieren.

Sträucher und Stauden • Erfrorene, einge-
trocknete Zweige und Blätter von den Blüten-
sträuchern und immergrünen Stauden weg-
schneiden. Sommerblüher und Kübelpflanzen 
wie Fuchsien, Geranien, Granatapfel, Oleander 
usw.: Verjüngungsschnitt auf kräftige Triebe.

Jetzt ist auch die richtige Zeit zum Teilen oder Um-
pflanzen von Sträuchern. Staudenbeet mit dem 
Laubrechen ausputzen, 2–3 cm Kompost zur Bo-
denverbesserung ausbringen.

Rosenpflege • Rosen jetzt nachschneiden, auf 
3–5 Augen nur junge und kräftige Triebe stehen 
lassen. Boden mit der Grabgabel vorsichtig 
lockern, damit keine Wurzeln verletzt werden. 
Anschliessend Rosendünger ausbringen, Kom-
post einarbeiten.

Gemüsegarten • Den Gemüsegarten vorberei-
ten. Reste abräumen, Kompost ausbringen und 
einarbeiten.

Tipps für Garten und Balkon
Frühbeet • Vorbereiten, Mist einbringen und den 
ersten eigenen Salat pflanzen.

Küchenkräuter • An geschütztem, warmem Ort 
auf der Fensterbank oder Balkon in Kistchen oder 
Schalen pflanzen. Z.B.: Petersilie, Schnittlauch, 
Rosmarin usw.

Topf- und Zimmerpflanzen • Wenn der Wurzel-
ballen verfilzt, das Gefäss zu klein oder zu wenig 
standfest ist. Umtopfen, innen auskahlende, zu 
lange Triebe kürzen.

Anpflanzen • Jetzt kann man es auch wagen, die 
ersten Primeln, Tulpen und Narzissen für den Balkon 
einzupflanzen.

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Fachleute 
der Gärtnereien und Gartenbaubetriebe Nafzger 
und Roth Pflanzen AG zur Verfügung. Dort er-
halten Sie auch die Setzlinge, Gartenkräuter und 
Blumenpflanzen.  

Nafzger Gärtnerei
Hafenstrasse 6
8590 Romanshorn 
Telefon 071 463 32 44

Roth Pflanzen AG
Garten-Center
Uttwilerstrasse
8593 Kesswil
Telefon 071 466 76 20

Frühlingserwachen
in Romanshorn

Bunt wie noch nie 
im Fashion Point

Frische Farben, lässige Silhouetten und lus-
tige Materialien wecken Frühlingsgefühle 
in uns. Eine Verführung zu Liebe, Lust und 
Leichtsinn. Haben Sie Lust? Ja! So sind Sie bei 
Irene Tanner Fashion Point am richtigen Ort. 
Und zwar von Grössen 36 bis 50.

An unserer Top-Qualität ist das Preis-Leis-
tungsverhältnis für jedes Budget ein besonde-
res Merkmal. Dazu die Kundenkarte, die zusätz-
liche Vorteile bringt.

Jeder Kundenwunsch ist für uns eine grosse  
Herausforderung und so freuen wir uns mit  
Ihnen über jeden kleinen Erfolg und auf Ihren 
Besuch an der Alleestrasse.  

Fashion Point
Irene Tanner
Alleestrasse 37
Romanshorn
071 463 45 62

Beilage: Frühlingserwachen
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Beilage: Frühlingserwachen

Handwerkliche Osterhasen bei Köppel...
Der Osterhase ist heute als österlicher Eier-
bringer bekannt. Vor über dreihundert Jah-
ren ist der Brauch im Elsass, in der Pfalz und 
am Oberrhein entstanden. Auch aus Zürich 
ist aus alten Aufzeichnungen der Osterhase 
als Eierbringer überliefert.

Dabei ist es von den Paten Brauch gewesen, 
Kinder einzuladen, um mit ihnen den Osterha-
sen zu jagen, das heisst, es wurden die im Gar-
ten versteckten Eier gesucht.

Alles was Sie für Ihr Osternest brauchen, finden 
Sie bei Confiserie Köppel. Die Ostereier und Os-
terhasen stehen bereits in den Regalen und war-
ten darauf, von Ihnen entführt zu werden. Auch in 
diesem Jahr gibt es wieder neue Kreationen. Man 
spürt richtig mit wie viel Liebe und Kreativität der 
Confiseur bei seiner Arbeit zu Werke geht.

Neben den Fantasiehasen, gibt es die traditio-
nellen Osterhasen, die in der Form gegossen 
werden. Alle Osterhasen werden in der Confi-
serie Köppel unter Verwendung erstklassiger 
Grand Cru-Schokolade in Handarbeit herge-

Ein unvergessliches Urlaubsabenteuer, der 
innige Hochzeitskuss oder der kalte Tautrop-
fen – spezielle Momente will man festhalten. 
Am liebsten ewig. Mit einem Foto-Poster ist 
das möglich. Die Erinnerung daran wird all-
gegenwärtig, und das in der eigenen Stube.

Ein Moment oder ein Erlebnis ist schnell verflo-
gen. Im Kopf hallt es noch eine Weile nach. Doch 
nach und nach verschwindet das Erlebte in der 
winzigen Ecke unseres Bewusstseins. Das ist 
schade. Und muss nicht sein.
Mit einem Poster oder einer Leinwand kann man 
sich schöne Momente zurückholen. Das Lieb-
lingsmotiv verewigt sich über dem Sofa, im Ess-
raum oder am Arbeitstisch. Damit der Moment 
unvergessen bleibt.

Schauen Sie bei Ströbele im Laden vorbei, brin-
gen Sie Ihr Foto mit und wählen Sie aus ver-
schiedenen Grossformaten aus. Gemeinsam 
mit Ihrer Beraterin können Sie das Bild am 
Bildschirm bearbeiten. Danach nur noch aus-

Den Moment in Bildern festhalten
Mit dem Foto als Poster erlebt man sie immer wieder neu

stellt. Der vollmundige Milch-/Rahmgeschmack 
wird von einer feinen Honig- und Caramelnote 
unterstützt. Durch das schonende Herstellver-
fahren ist der Criollo Edelcacao im Ansatz zu er-
kennen, welcher zusammen mit einem dezenten 
Röst- und Vanillegeschmack im Gaumen aus-
klingt. Die attraktivsten Osterhasen der Region 
gibt es bei Köppel. Überzeugen Sie sich bei Ihrem 
nächsten Besuch bei uns.

Übrigens: Haben Sie unser neugestaltetes 
Café schon besucht? Die moderne Gestal-
tung lädt ein und wirkt harmonisch.  

Confiserie Köppel AG
Bahnhofstrasse 20, 8590 Romanshorn
Tel. 071 463 16 52
info@konditorei-koeppel.ch
www.konditorei-koeppel.ch 

wählen: mit Kunststoff-Wechselrahmen, edel auf 
Leinwand aufgezogen oder in Spezialausführung. 
Innerhalb eines Arbeitstages ist das Poster abhol-
bereit, Verpackungs- und Portokosten entfallen. 
Und das Endresultat wird zum ewigen Erlebnis.

Kein anderes Geschenk ist so persönlich...  

Ströbele Kommunikation
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch
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An allen Osterfeiertagen sind 
wir von 8.00 bis 18.00 Uhr für 
Sie da! Ausnahmsweise am 
Osterdienstag geschlossen.

Confi serie/Cafe Köppel AG
8590 Romanshorn, Bahnhofstrasse 20
Telefon 071 463 16 52
www.konditorei-koeppel.ch

 Wir verwöhnen   

   Geniesser. . .
besonders aber

       an Oste
rn

Roth Pflanzen AG
Garten-Center
Uttwilerstrasse
8593 Kesswil
Tel. 071 466 76 20
www.rothpflanzen.ch

Mo-Fr  09.00 - 12.00 und 13.30 - 18.30 Uhr
Sa        08.00 - 16.00 Uhr Festwirtschaft

Achtung 
Bodenprobe!
Der Boden ist das Kapital 
Ihres Gartens. Damit Sie 
wissen, wie es um Ihre 
Gartenerde steht, bringen Sie 
eine Bodenprobe mit. Ein 
Mitarbeiter der Firma Hauert-
Dünger erstellt gratis eine 
Analyse. 

Freitag 30. März 
14.00 - 18.30 Uhr 

Roth Pflanzen AG
Garten-Center
Uttwilerstrasse
8593 Kesswil
Tel. 071 466 76 20
www.rothpflanzen.ch

Mo-Fr  09.00 - 12.00 und 13.30 - 18.30 Uhr
Sa        08.00 - 16.00 Uhr Festwirtschaft

Achtung 
Bodenprobe!
Der Boden ist das Kapital 
Ihres Gartens. Damit Sie 
wissen, wie es um Ihre 
Gartenerde steht, bringen Sie 
eine Bodenprobe mit. Ein 
Mitarbeiter der Firma Hauert-
Dünger erstellt gratis eine 
Analyse. 

Freitag 30. März 
14.00 - 18.30 Uhr 

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele der Erfolgs beschleuniger

Persönliche Momente festhalten
Mit Ihrem Foto als Poster erlebt man sie immer wieder neu.

Ihr Besuch freut uns. Irene Tanner und ihr Team.

Alleestrasse 37 · 8590 Romanshorn · Tel. 071 463 45 62

Bunt wie noch nie…
Frische Farben, lässige Silhouetten und lustige Materialien
wecken Frühlingsgefühle in uns. 

Eine Verführung zu Liebe, Lust und Leichtsinn. Haben Sie Lust? 
Ja! So sind Sie bei Irene Tanner Fashion Point am richtigen 
Ort. Und zwar von Grössen 36 bis 50.

F A S H I O N  P O I N T

Erwachen
Frühlings-
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Uneingeschränkt mobil sein. Lustvoll jeden 
Berg erklimmen. Mit einem Lächeln auf den 
Lippen gegen den Wind. Die morgendliche 
Frische auf dem Arbeitsweg geniessen und 
riechen, wie der Flieder blüht.

Flyer-Fahren macht glücklich
Für die einen ist Flyer-Fahren ein Teil einer ge-
nussvollen, gesunden und nachhaltigen Le-
bensform, ganz nach dem Motto: Das Leben ist 
zu kurz, um es nicht jede Minute zu geniessen. 
Für die anderen ermöglicht der Flyer gesund-
heitliche Beeinträchtigungen zu kompensieren 
und weiterhin die bewegende Mobilität auf zwei 
Rädern für sich, mit Freunden und Familie zu 
erleben. Vom Flyer gibt es diverse Modelle, um 
jedem Bedürfnis gerecht zu werden.
Das Bedürfnis der Kunden steht bei Velo Neu-
haus im Vordergrund und kompetente Beratung 

Flyer-Elektrovelos: 

Meine Unabhängigkeitserklärung
wird gross geschrieben. Alle unsere Fahrzeuge  
stehen Ihnen kostenlos für eine genussvolle Probe-
fahrt zur Verfügung.

Auch dieses Jahr führen wir wieder unseren 
bereits zur Tradition gewordenen Flyer-Aus-
flug durch. Schon jetzt das Datum vormerken: 
Samstag, 18. August 2012.

Auch unsere «normalen» Velofahrer kommen bei 
Velo-Neuhaus nicht zu kurz. Im City-Bike-Bereich 
setzen wir seit Jahren auf die Thurgauer Marke 
«Tour de Suisse» und mit «Stevens»-Mountain-
Bikes findet auch der Biker sein passendes Rad.

Ihr Zweirad wird in unserer Werksatt für ungetrüb-
ten Fahrspass, fachmännisch und seriös, repa-
riert. Wir bieten Express-Service, Ersatzfahrrad 
und Abholdienst an.  

Reto Neuhaus, Velos & Motos
Alleestrasse 53, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 17 44, www.veloneuhaus.ch

Brühlmann Yachtsport startet 2012
in die zweite Saison mit dem neuen Schiff

Das Schiff, eine Marry Fisher 655 «Marlyn», hat 
eine noch übersichtlichere Kabine wie das nor-
male Modell; ausserdem wurde das Schiff spe-
ziell nach den Bedürfnissen eines Fahrschul-
schiffes umgerüstet.

So wurde ein Dieselmotor von Yanmar mit 
einem hydraulischen Getriebe gewählt. Dieses 
schaltet nicht nur leiser sondern das Schalten 
geht auch leichter von der Hand. Die Steuerung 
funktioniert ebenfalls hydraulisch und somit 
leichter. Für die kalte Jahreszeit gibt es ein Hei-
zungssystem mit 3500 Watt. So kann bei jedem 
Wetter, auch Schneetreiben, gefahren werden 
ohne klamme Hände zu bekommen! Das grosse 
Cockpit ist mit einem Hardtop überdacht und 
das ganze Deck mit Teak belegt.

Alles in allem, ein perfektes Schiff, geliefert vom 
ortsansässigen Importeur Hausammann und 
dessen Servicebetrieb Pro Nautik. Auch das ist 
kein Zufall, denn bei allfälligen Störungen kann 
sofort Hilfe in Anspruch genommen werden.

Fahrstunden werden immer, wenn der Hafen 
eisfrei ist, angeboten – also von Februar bis De-
zember. Romanshorn ist im Zentrum des Boden-

sees und verkehrstechnisch ideal gelegen; sowohl 
mit Bahn oder Auto in einer Stunde beispielsweise 
von Zürich erreichbar.

«BALOU» steht ab sofort für Fahrstunden bereit! 
Bei Brühlmann Yachtsport hat eine Fahrstunde  
60 Minuten und kostet auch mit diesem Top-Schiff 
Fr. 105.–. Seit 1983 gibt es die Segelschule in  
Romanshorn und seit 1989 bietet sie Motor-
boot-Prüfungen an. Der professionelle Betrieb 
gewährleistet Perfektion, Pünktlichkeit und Qua-
lität. Oberste Maxime ist, der Kunde muss ohne 
Umwege und in kürzester Zeit sein Ziel erreichen. 

Den theoretischen Teil erlernt der Kunde in einem 
Theoriekurs oder im Eigenstudium. Unterlagen 
können im Voraus angefordert werden.

Weiter im Programm von Brühlmann Yacht-
sport findet man Charterschiffe – ebenfalls ab 
Romanshorn – und ein Hochseeprogramm, das 
Freude macht!  

Weitere Informationen bei:
Brühlmann Yachtsport, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 51 21, Mobile 079 417 43 53
www.yachtsport.ch
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FARBEN WERDEN WEITER LEUCHTEN 

 

 SCHWACHER EURO          Wir geben währungsbedingte Preisvorteile laufend an Sie weiter.            FAIRE DALMEI PREISE 

Grüne Lebensträume
Breitenbach Gartenbau GmbH
Wiesentalstrasse 14 · 8590 Romanshorn
Fon 071 463 19 84 · Fax 071 463 20 93
info@breitenbach-gartenbau.ch · www.breitenbach-gartenbau.ch

Erfahren Sie die neuen 
Elektrovelos FLYER, Cresta, Stevens... 

und sowieso Velos für Gross und Klein

Alleestrasse 54, 8590 Romanshorn, Tel. 071 463 17 44
www.veloneuhaus.ch

Velos – Motos
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Zeigen Sie Farbe, denn Farbe ist aktuell – 
auch im Haar.

Die neuen Trends sind asymmetrische Schnitte 
und viel Farbe. Beides sind unsere Stärken und 
in einem kreativen Gespräch zeigen wir Ihnen 
den Weg zu einer auf Sie abgestimmten neuen 
Frisur.

Besuchen Sie uns im Geschäft im Rütihof. Ma-
nuela Ott und ihr Team freuen sich auf Sie.   

Kreative Frisuren, Manuela Ott
Rütihof, Neustrasse 2
8590 Romanshorn, Telefon 071 463 20 22

Wir konnten feststellen, dass nach Jahren mit 
zwischendurch tragischen Ereignissen, die 
Reiselust doch immer wieder aufkeimt. 

Es scheint ein Grundbedürfnis zu sein, reisen zu 
können. Die Nachfrage nach Kreuzfahrten hat all-
gemein kurzfristig etwas nachgelassen, Bodana 
Travel in Romanshorn hat aber zum Glück das 
Gegenteil erfahren. Neue Anfragen kommen regel-
mässig auf uns zu.
 
Die Badeferien-Destinationen in Ägypten haben 
sich erholt, nach Tunesien herrscht kaum Nach-
frage. Wegen der ständig negativen Bericht-
erstattung, hat auch Griechenland nicht sehr viele 

Der wilde Duft des Frühlings
Wenn die ersten warmen Sonnenstrahlen und 
die Osterglocken auf den Wiesen den Früh-
ling einläuten, legt sich im Walde ein streng 
duftender Grünteppich nieder. Es ist der Bär-
lauch, der sich mit seinem unnachahmlichen 
Duft Aufmerksamkeit verschafft. In der Volks-
medizin wird der «wilde Knoblauch» als Mittel 
gegen Arteriosklerose und hohen Blutdruck 
verwendet. Auch als Entschlackungs-Pflanze 
und kulinarische Gaumenfreunde hat er seine 
Fans. Gourmet Helg ist für seine Bärlauch-Va-
riationen bekannt. Immer wieder verwandelt 
er das «wilde Blatt» in ausgefallene und köst-
liche Menüs.

Bärlauch mal anders
Bärlauch-Spätzli mit Speckwürfeli und Krach-
salat. Schweinsschnitzel in Bärlauchpanade 
oder Bärlauch-Fondue à discrétion. Bei Gour-
met Helg sind die feinen Bärlauch-Menüs vom 
Donnerstag, 29. bis Samstag, 31. März im Fa-
brikli an der Neuhofstrasse 86a in Romanshorn 
zu geniessen. Ideal für den Feierabendausklang 
und das gemütliche Beisammensein mit Freun-

Frühlingserwachen, 
auch bei den Frisuren

Reisen heute –
natürlich mit Bodana Travel

Buchungen für den Sommer. Dafür schwärmen 
viele in die Südtürkei und nach Spanien aus. 
Diese Destinationen profitieren von der Nach-
frageschwäche der anderen.
 
Eine ständige Wellenbewegung mit vielen 
Abhängigkeiten.  

Bodana Travel
Reisebüro am Bahnhof AG
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 66 06
Telefax 071 463 66 03
info@bodana-travel.ch

den und Familie. Übrigens, Guido Helg pflückt den 
Bärlauch selbst. Absolute Frische und volle Natur 
sind also garantiert. 

Für zu Hause
Das gesamte Angebot, darunter auch Bärlauch-
Butter oder Bärlauch-Brie, gibt es im Ladenge-
schäft an der Alleestrasse 52 zu kaufen. Guido 

Helg und sein Team beraten die Kunden gerne in 
der Zubereitung und der verschiedenen Menü-
Variationen.  

Gourmet Helg
Alleestrasse 52, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 13 61
www.gourmet-helg.ch
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Hafenstrasse 6
8590 Romanshorn 
Telefon 071 463 32 44

JETZT AKTUELL!
Schnitt- und Topfblumen  

aus eigener Kultur.
Tulpen, Osterglocken, 

Viola, duftende Primeln 
und Krokus.

Aus unserer Gärtnerei für 
Sie mit viel Liebe und 

Sorgfalt herangezogen.

REISEBÜRO AM BAHNHOF AG
CH-8590 ROMANSHORN
TEL +41 +71-46366-06 • FAX -03
E-MAIL info@bodana-travel.ch

Frühlings-, Sommer-, Herbstferien.

Jetzt ist Zeit
zum Buchen.

Gourmet Helg
Alleestrasse 52, 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 13 61
Besuchen Sie uns auf www.gourmet-helg.ch

Gourmet Helg
Alleestrasse 52, 8590 Romanshorn, Telefon 071 463 13 61. Besuchen Sie uns auf www.gourmet-helg.ch

Feine Bärlauch-Menüs im Fabrikli

Donnerstag, 29., Freitag, 30. und
Samstag, 31. März 2012, ab jeweils 17 Uhr

Neuhofstrasse 86a in Romanshorn

Unser Bärlauch-Angebot im Ladengeschäft:
Bärlauch-Spätzli, Bärlauch-Rahmsauce, Bärlauch-Butter, Bärlauch-Brie, Bärlauch-Pesto

Bärlauch-Spätzli mit Speckwürfeli
und Krachsalat

Portionen-Teller Fr. 15.–

Spaghetti an Bärlauch-Rahmsauce
mit Reibkäse, Bratwurst und Salat

Portionen-Teller Fr. 16.50

Schweinsschnitzel in Bärlauchpanade
mit Pommes und Gemüsegarnitur

Portionen-Teller Fr. 18.50

Bärlauch-Fondue à discretion
Fr. 19.–

Ausstellung Kurt Lauer

Gemalte Freiheit
en

24. März bis 30. Juni 2012

Freie Besichtigung während den

üblichen Ö� nungszeiten.

Ströbele Kommunikation

Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn
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«Grüne Lebensträume»
erfüllt Breitenbach Gartenbau

Mit modernsten Geräten und Maschinen, aber vor allem mit der Verbun-
denheit zur Natur, sind Sie bei uns in den besten Händen. Fragen Sie uns 
an. Wir beraten Sie gerne in Ihrem Garten und helfen Ihnen dabei, Ihre 
«grünen Lebensträume» zu verwirklichen!

Beratung und Planung
Von der Planung bis zur Ausführung in guten Händen! Wir legen grossen 
Wert darauf, für jede Aufgabe die massgeschneiderte Lösung zu suchen, 
die sich optimal in die vorhandenen Gegebenheiten integriert.

Umgestaltungen – Neuanlagen –
Unterhaltsarbeiten
Aus jedem noch so kleinen Stückchen Erde kann Ihr eigener Garten kreiert 
werden. Bei Umgestaltungen ist es sehr wichtig, Bestehendes mit einzu-
beziehen und mit Neuem zu kombinieren. Bei Neugestaltungen können Sie 
auf unsere langjährige Erfahrung und unseren Einfallsreichtum zählen. 
Dabei sind uns die unterschiedlichsten Stilrichtungen bekannt und kön-
nen geplant oder einfach realisiert werden.

Je besser die Pflege, umso länger können vor handene Strukturen bewahrt 
werden. Unsere erfahrenen Landschaftsgärtner gehen Ihnen gerne zur 
Hand, wenn es um die Pflege Ihres Gartens geht.  

Das ganze Jahr
kreative Frisuren

Rütihof
Neustrasse 2
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 20 22

Osteraktion
10–15% Frühlingsrabatt

Bahnhofstrasse 45 . 8590 Romanshorn . T 071 460 24 44 . www.max-m
oritz

.ch

Öffnungszeiten: Di – Fr 9.00 – 12.00 | 14.00 – 18.30 Uhr, Sa 9.00 – 16.00 Uhr

Regenbekleidung (bis Grösse 164)

3-Räder, Laufräder, Trottinett

 Diverse Schulranzen

Breitenbach Gartenbau GmbH
Wiesentalstrasse 14, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 19 84, Telefax 071 463 20 93
www.breitenbach-gartenbau.ch
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Sonntag, 1.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	Pflegeheim,	
Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Brotaktion,	Bäckereien,	siehe	Details,	
Ref.	&	Kath.	Kirche,	Bäckereien

•	10.00–17.00	Uhr,	OpenDays	in	der	autobau	
Erlebniswelt,	autobau	Erlebniswelt

•	10.00–16.00	Uhr,	Schallplatten-	und	CD-Börse	
Romanshorn,	Bodansaal	Romanshorn,	
Schallplattenclub	Romanshorn

•	10.15	Uhr,	Palmsonntags-Gottesdienst	mit	D,	
kath.	Kirche,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	ROMANSHORNER	WUNDER	
–	FISCHERHÄUSER,	Fischerhäuser,	Rislenstr.	4,	
Romanshorn,	Denkmalstiftung	Thurgau

Montag, 2.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	Pflegeheim,	
Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Brotaktion,	Bäckereien,	siehe	Details,	
Ref.	&	Kath.	Kirche,	Bäckereien

Dienstag, 3.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	Pflegeheim,	
Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Brotaktion,	Bäckereien,	siehe	Details,	
Ref.	&	Kath.	Kirche,	Bäckereien

•	12.15	Uhr,	Mittagstisch,	kath.	Pfarreiheim,	
Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	15.00–16.00	Uhr,	Zitherklänge,	Café	Giardino,	
Seeblickstr.	3,	Regionales	Pflegeheim	

•	18.00–22.00	Uhr,	Nacht	der	offenen	Lernhäuser	2012,	
Hafenstrasse	31/46,	Romanshorn,	SBW	Haus	des	
Lernens	AG

•	19.00–23.00	Uhr,	Offener	Spielabend,	
Ludothek	Romanshorn

•	20.15–22.30	Uhr,	THE	ARTIST	–	Liebeserklärung	
ans	Kino,	Aula	der	Kantonsschule	Romanshorn,	
Verein	Feines	Kino

Mittwoch, 4.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	Pflegeheim,	
Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Brotaktion,	Bäckereien,	siehe	Details,	
Ref.	&	Kath.	Kirche,	Bäckereien

•	13.30	Uhr,	ElKi-Anlass:	Eierfärben,	kath.	Pfarreiheim,	
Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	20.00	Uhr,	Wiener	Passion,	Alte	Kirche	Romanshorn,	
Kammerphilharmonie	Winterthur

•	20.15	Uhr,	The	Artist,
	 Kino	Modern	Romanshorn	

Donnerstag, 5.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Brotaktion,	Bäckereien,	siehe	Details,	
Ref.	&	Kath.	Kirche,	Bäckereien

•	Preiskegeln	im	Rest.	Säntisblick,	Amriswil,	
Männerturnverein	Romanshorn

•	18.30	Uhr,	Santa	Messa	mit	Fusswaschung,	
Alte	Kirche,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	19.00	Uhr,	Matthäuspassion,	Johann	Sebastian	Bach,	
evang.	Kirche	Romanshorn,	Glarisegger	Chor,	Susanne	Gisi

•	20.00	Uhr,	Hoher	Donnerstag-Gottesdienst,	
kath.	Kirche,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	20.00	Uhr,	DIANPAWA	–	der	Single-Treff,	
Bistro	Panem,	DIANPAWA

•	20.15	Uhr,	The	Artist,	
Kino	Modern	Romanshorn

Freitag, 6.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Brotaktion,	Bäckereien,	siehe	Details,	
Ref.	&	Kath.	Kirche,	Bäckereien

•	9.30	Uhr,	Gottesdienst	an	Karfreitag,	
evang.	Kirche	Romanshorn,	
Evang.	Kirchgemeinde	Romanshorn-Salmsach

•	11.15–14.30	Uhr,	Fischschiff,	Romanshorn,	
SBS	Schifffahrt	AG

•	15.00	Uhr,	Karfreitagsliturgie	mit	dem	Kirchenchor,	
kath.	Kirche,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	15.00	Uhr,	Karfreitags-Kinderfeier,	Alte	Kirche,	
Kath.	Pfarrei	Romanshorn

Samstag, 7.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	Pflegeheim,	
Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Brotaktion,	Bäckereien,	siehe	Details,	
Ref.	&	Kath.	Kirche,	Bäckereien

•	10.00–12.00	Uhr,	Flohmarkt	der	SP,	hinter	
Dalmei-Modehaus,	SP-Gruppe

•	10.00–17.00	Uhr,	Ostereiersuche	im	Seepark,	
Pier	58	Romanshorn,	Pier	58

•	15.00	Uhr,	The	Artist,	
Kino	Modern	Romanshorn

•	21.00	Uhr,	Festliche	Osternachtsfeier,	
kath.	Kirche,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

Sonntag, 8.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Brotaktion,	Bäckereien,	siehe	Details,	
Ref.	&	Kath.	Kirche,	Bäckereien

•	10.00–13.00	Uhr,	Osterbrunch,	Romanshorn,	
SBS	Schifffahrt	AG

•	10.00–17.00	Uhr,	OpenDays	in	der	autobau	
Erlebniswelt,	autobau	Erlebniswelt

•	10.15	Uhr,	Osterfestmesse	mit	dem	Kirchenchor,	
Kath.	Kirche,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

Montag, 9.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	10.00–13.00	Uhr,	Osterbrunch,	Romanshorn,	
SBS	Schifffahrt	AG

•	10.00–16.15	Uhr,	Bodensee-Friedensweg	2012,	Arbon–
Steinach–Friedrichshafen,	Forum	Solidarität	SOSOS

•	14.00–17.00	Uhr,	Museum	am	Hafen,	
Altes	Zollhaus,	Museumsgesellschaft	Romanshorn

Dienstag, 10.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	8.00	Uhr,	Ferienpass	Pro	Juventute,	Romanshorn	und	
Umgebung,	Ferienpass	Pro	Juventute

Mittwoch, 11.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Ferienpass	Pro	Juventute,	Romanshorn	und	Umgebung,	
Ferienpass	Pro	Juventute

•	Textilmuseum	Sorntal,	Männerturnverein	Romanshorn

Donnerstag, 12.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Ferienpass	Pro	Juventute,	Romanshorn	und	Umgebung,	
Ferienpass	Pro	Juventute

•	11.00–18.00	Uhr,	Besichtigung	Flughafen	Zürich,	
Flughafen	Kloten,	Klub	der	Älteren

Freitag, 13.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Ferienpass	Pro	Juventute,	Romanshorn	und	Umgebung,	
Ferienpass	Pro	Juventute

•	18.00–20.00	Uhr,	Flohmarkt	der	SP,	
hinter	Dalmei-Modehaus,	SP-Gruppe

•	19.15–22.30	Uhr,	Fischschiff,	Romanshorn,	
SBS	Schifffahrt	AG

Samstag, 14.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Ferienpass	Pro	Juventute,	Romanshorn	und	Umgebung,	
Ferienpass	Pro	Juventute

•	10.00–12.00	Uhr,	Flohmarkt	der	SP,	
hinter	Dalmei-Modehaus,	SP-Gruppe

Sonntag, 15.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Ferienpass	Pro	Juventute,	Romanshorn	und	Umgebung,	
Ferienpass	Pro	Juventute

•	10.00–17.00	Uhr,	OpenDays	in	der	autobau	
Erlebniswelt,	autobau	Erlebniswelt

•	10.15	Uhr,	Erstkommunion,	kath.	Kirche,	
Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

Montag, 16.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Ferienpass	Pro	Juventute,	Romanshorn	und	Umgebung,	
Ferienpass	Pro	Juventute

Dienstag, 17.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Ferienpass	Pro	Juventute,	Romanshorn	und	Umgebung,	
Ferienpass	Pro	Juventute

•	12.15	Uhr,	Mittagstisch,	kath.	Pfarreiheim,	
Kath.	Pfarrei	Romanshorn
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•	15.00–17.00	Uhr,	Trio	Romis	spielt	für	Sie,	
Café	Giardino,	Seeblickstr.	3,	Regionales	Pflegeheim

Mittwoch, 18.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Ferienpass	Pro	Juventute,	Romanshorn	und	Umgebung,	
Ferienpass	Pro	Juventute

•	14.00–22.00	Uhr,	Locorama,	Kohlenmeiler,	
Egnacherstr.	1,	Romanshorn,	Locorama

•	20.00–22.30	Uhr,	Adonia	Musical	Thomas,	
Begegnungszentrum	Rebgarten,	
Chrischona-Gemeinde	Romanshorn

Donnerstag, 19.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Ferienpass	Pro	Juventute,	Romanshorn	und	Umgebung,	
Ferienpass	Pro	Juventute

•	10.30	Uhr,	Locorama,	Kohlenmeiler,	Egnacherstr.	1,	
Romanshorn,	Locorama

•	13.00	Uhr,	Besichtigung	Briefzentrum	Zürich-Mülligen,	
Klub	der	Älteren

•	19.00	Uhr,	GV	Gewerbeverein,	Egnacherstr.	1,	
Romanshorn

Freitag, 20.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Ferienpass	Pro	Juventute,	Romanshorn	und	Umgebung,	
Ferienpass	Pro	Juventute

•	14.00–16.00	Uhr,	Flohmarkt	Ferienpass,	Schulhausplatz	
Rebsamen,	Ferienpass	Pro	Juventute

•	14.00–18.00	Uhr,	Locorama,	Kohlenmeiler,	Egnacherstr.	1,	
Romanshorn,	Locorama

•	18.00–20.00	Uhr,	Flohmarkt	der	SP,	
hinter	Dalmei-Modehaus,	SP-Gruppe

•	19.00	Uhr,	GV	Bürgergemeinde,	Egnacherstr.	1,	
Romanshorn

Samstag, 21.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Ferienpass	Pro	Juventute,	Romanshorn	und	Umgebung,	
Ferienpass	Pro	Juventute

•	9.30–10.30	Uhr,	Fussball-Schnuppertraining,	
Fussballplatz	Weitenzelg,	Fussballclub	Romanshorn

•	10.00–12.00	Uhr,	Flohmarkt	der	SP,	
hinter	Dalmei-Modehaus,	SP-Gruppe

•	14.00–22.00	Uhr,	Locorama,	Kohlenmeiler,	
Egnacherstr.	1,	Romanshorn

•	17.00–18.30	Uhr,	FC	Romanshorn	vs.	FC	Rheineck,	
Sportplatz	Weitenzelg,	FC	Romanshorn

Sonntag, 22.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	10.00–17.00	Uhr,	OpenDays	in	der	autobau	
Erlebniswelt,	autobau	Erlebniswelt

•	14.00–17.00	Uhr,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

•	14.00–22.00	Uhr,	Locorama,	Kohlenmeiler,	
Egnacherstr.	1,	Romanshorn

Montag, 23.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

Dienstag, 24.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	9.00–16.00	Uhr,	Romanshorner	Ostermarkt,	
Bodanparkplatz/Bodansaal

•	14.00–22.00	Uhr,	Locorama,	Kohlenmeiler,	
Egnacherstr.	1,	Romanshorn

•	20.15–22.30	Uhr,	MESSIES	–	ein	schönes	Chaos,	Aula	
der	Kantonsschule	Romanshorn,	Verein	Feines	Kino

Mittwoch, 25.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	14.00–22.00	Uhr,	Locorama,	Kohlenmeiler,	
Egnacherstr.	1,	Romanshorn

•	18.00–20.30	Uhr,	Spitex	Mitglieder-Versammlung,	
evang.	Kirchgemeindehaus,	Spitex-Dienste

Donnerstag, 26.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	14.00–22.00	Uhr,	Locorama,	Kohlenmeiler,	
Egnacherstr.	1,	Romanshorn

•	15.00	Uhr,	Theater	«Café	Surprise»,	
Seeblicksaal,	Seeblickstr.	3,	Regionales	Pflegeheim

Freitag, 27.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	14.00–16.00	Uhr,	Locorama,	Kohlenmeiler,	Egnacherstr.	1,	
Romanshorn

•	18.00–20.00	Uhr,	Flohmarkt	der	SP,	
hinter	Dalmei-Modehaus,	SP-Gruppe

•	18.30–23.00	Uhr,	Neuzuzügerabend,	autobau,	
Gemeinde	Romanshorn

Samstag, 28.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	9.30–10.30	Uhr,	Fussball-Schnuppertraining,	
Fussballplatz	Weitenzelg,	Fussballclub	Romanshorn

•	10.00–12.00	Uhr,	Flohmarkt	der	SP,	
hinter	Dalmei-Modehaus,	SP-Gruppe

•	11.00–17.00	Uhr,	Flottensternfahrt,	Romanshorn,	
SBS	Schifffahrt	AG	

•	12.00	Uhr,	Ansegeln	/	Anmotoren,	
Hafen	am	Bodensee,	Yacht-Club	Romanshorn

•	14.00–16.00	Uhr,	Neuzuzüger	«Stadtführung»,	
TP	Silo,	Gemeinde	Romanshorn

•	14.00–22.00	Uhr,	Locorama,	Kohlenmeiler,	
Egnacherstr.	1,	Romanshorn

•	17.00	Uhr,	Chrabbelfiir,	Alte	Kirche,	
Kath.	Pfarrei	Romanshorn

Sonntag, 29.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	Ansegeln	/	Anmotoren,	Hafen	am	Bodensee,	
Yacht-Club	Romanshorn

•	10.00–17.00	Uhr,	OpenDays	in	der	autobau	
Erlebniswelt,	autobau	Erlebniswelt

•	10.00–17.00	Uhr,	Heimspiel	Romanshorn	Submarines,	
Sportplatz	Weitenzelg,	Romanshorn	Submarines

•	10.15	Uhr,	Sunntigsfiir	und	E-Mail	von	Gott,	
kath.	Johannestreff,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	11.00–17.00	Uhr,	Romanshorner	Lenz,	
Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	14.00–17.00	Uhr,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

•	14.00–22.00	Uhr,	Locorama,	Kohlenmeiler,	
Egnacherstr.	1,	Romanshorn

Montag, 30.
•	Bilderausstellung	Faszination	Pferde,	
Pflegeheim,	Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

•	14.00–22.00	Uhr,	Locorama,	Kohlenmeiler,	
Egnacherstr.	1,	Romanshorn

Fortsetzung von Seite 34

Die	kalten	Tage	sind	nun	vorbei,	mit	den	ersten	
warmen	Sonnenstrahlen	kommen	Frühlingsgefühle	
auf	und	damit	die	Lust	auf	einen	erholsamen	Mo-
ment	auf	einer	gemütlichen	Sonnenterrasse.

Das	Panem	mit	 seiner	einmaligen	Lage	am	Ro-
manshorner	Seebecken,	der	herrlichen	Seeluft	und	
dem	tollen	Säntisblick	–	diese	Atmosphäre	zu	er-
leben	ist	einfach	magisch!
Die	Küche	des	Panem	hat	mit	einer	neuen	Speise-
karte	einen	Frühlingsschub	bekommen,	saisonale	
Frühlings-Leckereien	ob	für	Mittagstisch	oder	ge-
mütliche	Nachtessen.

Nicht	zu	vergessen	die	regelmässigen	tollen	Mu-
sikveranstaltungen,	die	nicht	nur	klassischen	Jazz	
bieten,	sondern	durch	die	wechselnden	Interpre-
ten	immer	wieder	für	neue	Stilrichtungen	im	Pa-
nem	sorgen.	

FriDAy Night MuSic April 2012
Freitag,	13.	April
patrick Manzecchi & Friends,	Piano	Jazz
Freitag,	27.	April
Jenny chi & chibossa,	Bossa	Nova

Ausserdem…
Donnerstag,	5.	April	2012	ab	20.00	Uhr
DiANpAWA – Der Single-treff
(regelmässig	jeden	1.	Donnerstag	im	Monat),
unkompliziert	–	ungezwungen	–	spontan
«Die	andere	Art	sich	zu	finden»	www.dianpawa.ch

Öffnungszeiten ab 1. April 2012:
Montag	bis	Sonntag	9.00	bis	23.30	Uhr

Das	Bistro	Panem-Team	freut	sich	auf	Ihren	Besuch.

Bistro panem
Hafenstrasse	62,	8590	Romanshorn
Telefon	071	466	78	06,	www.panem.ch	

Gastroerlebnisse |
April 2012

Bistro Panem – 
Tanz in den Frühling
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Ab April ist unser restaurant wieder täg-
lich offen.
Die	 feinen	geräucherten	Felchenfilets	mit	Blatt-
salaten	und	Meerrettichschaum	passen	jetzt	per-
fekt	zum	Frühjahr.

An Ostern empfehlen wir das bekannte 
und hervorragend zubereitete gitzi-
fleisch aus Steinebrunn, das wir in ver-
schiedenen Arten auf den tisch bringen.

Die	variantenreichen	Spargelgerichte,	die	unsere	
Küchencrew	genussvoll	zubereitet,	sind	jetzt	wie-
der	im	Angebot.

Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch
Helene	Roth-Rohrer	und	ihr	starkes	Team

Restaurant Schiff im April

restaurant «Schiff»
Hafenstrasse	25,	8590	Romanshorn,	Telefon	071	463	34	74,	www.schiff-romanshorn.ch	

Nach	der	intensiven	Stockfisch-Saison	machen	wir	
erst	mal	eine	kleine	Pause.	Nicht	nur,	um	unsere	
Kleider	 und	 Räume	 auszulüften,	 sondern	 auch	
unseren	Kopf.

Ab	21.	April	gehts	dann	wieder	los	in	der	Beiz.	Wir	
starten	mit	den	Schnitzelwochen.	Freuen	Sie	sich	
auf	währschafte	Schnitzel	 von	unseren	glückli-
chen	Schweinen.	Auf	dem	Mausacker	geniessen	
die	Tiere	die	grosse	Weide,	freien	Auslauf	und	lie-

Schnitzel von glücklichen 
Schweinen im Mausacker

bevolle	Pflege.	Vom	Massenbetrieb	sind	sie	hier	
weit	entfernt.

Reservieren	 Sie	 sich	 schon	 heute	 einen	 glück-
lichen	Abend	 im	Mausacker.	 Infos	unter	www.
maus	acker.ch.	

Öffnungszeiten
Dienstag	bis	Freitag	16	bis	24	Uhr;
Samstag	und	Sonntag	9	bis	24	Uhr.

Mausacker Biohof-Beiz erleben
Biobauer	Hans	Oppikofer,	9314	Steinebrunn,	Telefon	071	477	11	37,	leben@mausacker.ch

China-Restaurant
Lucky Garden – 
Gastfreundschaft pur

Leicht	und	sehr	bekömmlich	schmeckt	die	authen-
tische	Küche	nach	«Grossmutterart»	bei	der	sym-
pathischen	Familie	Tran.

Die speziellen Angebote:
–	 Mittagsbuffet	à	Fr.	17.80,	
	 von	Dienstag	bis	Freitag
–	 Abends	ausgewählte	à-la-carte-Gerichte
– Samstag, 31. März + Samstag, 28. April
 ab 19 uhr grosses Monatsbuffet
 à Fr. 42.50/person.

Planen	Sie	eine	Familienfeier,	einen	Vereins-	oder	
Geschäftsanlass?	Ab	20	Personen	wird	Ihnen	ein	
unvergessliches	Spezialbuffet	nach	 Ihren	Wün-
schen	aufgetischt!
Lassen	Sie	sich	von	herzlicher	asiatischer	Gast-
freundschaft	verwöhnen.

Die Öffnungszeiten:
11	bis	14.30	Uhr	und	17.30	bis	23	Uhr,
Montag	ist	Ruhetag.

Aktuell:
Ostermontag, 9. April haben wir geöffnet.

china-restaurant lucky garden
Familie	Tran
Neustrasse	10,	8590	Romanshorn
Telefon	071	463	68	88
lucky-garden@bluewin.ch
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Fischbeizli zur Mole – der Geheimtipp im Seepark

Wir	haben	die	Saison	gestartet	und	heissen	Sie	
herzlich	willkommen.

Neue Frühlings- und glacekarte
mit	diversen	Spargelgerichten,	allerlei	Fische	
(Filet	und	ganze),	Fleisch-	und	Pastagerichte,	
bunte	Salate	und	viele	Fitnessteller-Variatio-
nen,	Kuchen	aus	eigener	Bäckerei

Jeweils feine Mittagsmenüs und schönes 
Osterangebot

Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch:
Ursula	Bolt	und	das	Mole-Team.

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag ab 10 uhr
Montag	und	Dienstag	Ruhetage

Fischbeizli Zur Mole, Seepark,	8590	Romanshorn,	Telefon	071	463	70	20,	www.zurmole.info,	bolt@zurmole.info

Entspannen und geniessen

Frühlingszeit ist Spargelzeit…	lassen	Sie	sich	
mit	 verrückten	und	bekannten	Kreation	aus	der	
edlen	Stange	von	der	Brückenküche	verwöhnen.

Wo	ist	der	Osterhase…	Am	Karfreitag	bis	Oster-	
sonntag	 servieren	wir	 Ihnen	gitzi aus dem 
Appenzellerland	sowie	fangfrische	Bodensee-
fische	von	unserem	Fischer	aus	Romanshorn	Djim	
Ammermüller.

Am	Sonntag,	1.	April	startet	das	Veranstaltungs-
programm	in	Friedrichshafen	mit	neun	Zauberern	
aus	drei	Ländern	in	den	neuen	Monat.	Zum	Stras-
senzauberer-Festival	mit	verkaufsoffenem	Sonn-
tag	zeigen	von	13	bis	18	Uhr	die	Zauberer	an	die-
sem	 Tag	 ihre	 verblüffenden	 Kunststücke.	 Die	
Geschäfte	 in	der	 Innenstadt	und	 im	Bodensee-
Center	präsentieren	beim	verkaufsoffenen	Sonn-
tag	die	aktuellen	Frühlingstrends	und	bieten	jede	
Menge	Aktionen.	

Bei	der	AERO,	Europas	grösste	Messe	der	Allge-
meinen	Luftfahrt,	wird	vom	18.	bis	21.	das	Motto	
«Alles	was	fliegt»	erlebbar:	Vom	Ultraleicht-,	über	
ein-	und	mehrmotorige	Flugzeuge,	Hubschrauber,	
Gyrocopter	und	Turboprops	bis	hin	 zu	Business	
Jets,	 ist	alles	 zu	sehen.	Daneben	vervollständi-

Im April auf der Brücke

Zauberhaftes Veranstaltungsprogramm im April

gasthof Brücke, Daniela	Cosi	&	Reto	Wild,	Arbonerstrasse	69,	8590	Romanshorn,	Telefon	071	460	28	82,	www.bruecke-romanshorn.ch

Ende	April	heisst	es	wieder	cordon bleu-Fes-
tival von	A-Z.

Öffnungszeiten:
Dienstag	bis	Samstag	von	8.30	bis	23.00	Uhr,
Sonntag	von	11.00	bis	21.00	Uhr,
Montag	Ruhetag.

Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch
Ihre	Gastgeber	aus	Leidenschaft
Daniela	Cosi	und	Reto	Wild

gen	Flugmotoren,	Propeller,	Maintenance,	Pilo-
tenausrüstung	und	Zubehör	das	Angebot	der	über	
500	Aussteller	auf	80’000	Quadratmeter	Ausstel-
lungsfläche.

Zum	Monatsende	 lockt	 dann	 vom	28.	April	 bis	
1.	Mai	die	Tuning	World	Bodensee	–	das	 Inter-
nationale	Messe-Event	für	Auto-Tuning,	Lifestyle	
und	 Club-Szene	 –	 Autobegeisterte	 nach	 Fried-
richshafen.
Egal	ob	zur	AERO	oder	zum	verkaufsoffenen	Sonn-
tag,	 die	 Bodenseefähre	 ist	 im	Stundentakt	 die	
ideale	Verbindung	nach	Friedrichshafen.	Zu	den	
Messen	sind	wieder	die	Kombitickets	erhältlich.

Weitere	Informationen	gibt	es	unter	www.fried-
richshafen.info	im	Internet.

Ausflugserlebnisse | April 2012

Stadtmarketing Friedrichshafen gmbh , Karlstrasse	17,	D-88045	Friedrichshafen,	Telefon	0049	7541	970	78	10
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KurSSchiFFFAhrt SAiSON 2012
Dieses	Jahr	startet	die	Schweizerische	Bodensee	
Schifffahrt	schon	am	1.	April	2012	mit	der	Kurs-
schifffahrt.	Vom	1.	bis	28.	April	2012	verkehren	
die	Kursschiffe	an	Samstagen,	Sonn-	und	allge-
meinen	Feiertagen	mit	einem	reduzierten	Fahrplan	
von	Romanshorn	über	Uttwil,	Altnau,	Bottighofen	
und	Kreuzlingen	zur	 Insel	Mainau,	nach	Unterul-
dingen	und	Meersburg.	

FAhrplANpEriODEN SAiSON 2012
01.04.	 bis	 28.04.2012	 samstags,	 sonntags	 und	
feiertags	(reduzierter	Fahrplan)
29.04.	 bis	 13.05.2012	 samstags,	 sonntags	 und	
feiertags
17.05.	bis	16.09.2012	täglich
22.09.	bis	14.10.2012	samstags	und	sonntags

FrühStücK AuF DEN KurSSchiFFEN
Der	genussvolle	Tagesstart	–	wir	 servieren	 Ih-
nen	auf	unseren	Kursschiffen	(ohne	Fähre)	bis	um	
11.30	Uhr	ein	 leckeres	Frühstück.	Geniessen	Sie	
einen	feinen	«Zmorgä»	und	ein	Ambiente,	das	Ih-
nen	nur	der	See	mit	seiner	unvergleichlichen	Stim-
mung	bieten	kann.

Fahrdaten: Fahrdaten,	Abgangshäfen	und	Fahr-
plan	siehe	www.sbsag.ch/fruehstueckmainau
Fahrpreise: Je	nach	Abgangshafen	und	Ermäs-
sigungen.
Frühstück: Erwachsene	Fr.	24.50,	Kinder	 (4–11	
Jahre),	Fr.	2.–	pro	Altersjahr,	Kinder	unter	4	Jahre	
kostenlos.

FiSchSchiFF
Freitag, 6. und 13. April 2012
Geniessen	Sie	den	Frühlingsanfang	auf	dem	Bo-
densee	und	stellen	Sie	sich	Ihre	Fischauswahl	vom	

Bodensee-Ausflugsfahrten

reichhaltigen	Buffet	nach	Herzenslust	selbst	zu-
sammen.	 Ergänzt	 durch	 passende	Weine	 steht	
einem	Schlemmeranlass	nichts	mehr	im	Wege.

Freitag, 6. April 2012 (Karfreitag)
Einstieg	ab	 11.15	Uhr
Romanshorn	ab	 11.40	Uhr
Romanshorn	an	 13.55	Uhr
Liegen	im	Hafen	bis	 14.30	Uhr

Freitag, 13. April 2012
Einstieg	ab	 19.15	Uhr
Romanshorn	ab	 19.40	Uhr
Romanshorn	an	 21.55	Uhr
Liegen	im	Hafen	bis	 22.30	Uhr

Fahrpreis inkl. Fischbuffet und Salat 
Erwachsene	Fr.	92.–,	Kinder	(6–11	Jahre)	Fr.	45.–

OStErBruNch
Ostersonntag und -montag, 8. und 9. April 2012
Erleben	Sie	eine	einmalige	Osterschifffahrt	und	ge-
niessen	Sie	die	verschiedenen	Leckereien,	die	unser	
Küchenteam	für	Sie	aus	der	Bordküche	zaubert.
Einstieg	ab	 10.00	Uhr
Romanshorn	ab	 10.30	Uhr
Romanshorn	an	 13.00	Uhr

Schifffahrt inkl. Osterbrunch à discrétion
Erwachsene	Fr.	77.50,	Kinder	(6–11	Jahre)	Fr.	35.–

FlOttENStErNFAhrt
Samstag, 28. April 2012
Alljährlich	zum	Saisonauftakt	trifft	sich	die	«Weisse	
Flotte»	zur	traditionellen	Flottensternfahrt.	Sie	als	
Gast	haben	die	Chance	attraktive	Preise	zu	gewin-
nen	und	die	bewährte	Musikkapelle	Sidenberg 
Musikanten	sorgt	für	Unterhaltung.	Ziel	in	die-

Ausführliche programme und reservation bei: 
Schweizerische Bodensee Schifffahrt Ag, Telefon	071	466	78	88,	Fax	071	466	78	89,	www.bodenseeschiffe.ch,	info@sbsag.ch

sem	Jahr	 ist	Meersburg,	dessen	Neues	Schloss	
nach	umfangreichen	Umbau-	und	Renovierungs-
arbeiten	wieder	eröffnet	wird.	

Einstieg	ab	ca.	 11.00	Uhr
Romanshorn	ab	ca.	 11.30	Uhr
Romanshorn	an	ca.	 17.00	Uhr
Das	genaue	Programm	wird	Mitte	April	2012	ver-
öffentlicht	auf	www.bodenseeschiffe.ch.

Fahrpreise: Erwachsene	Fr.	35.–,	Kinder	 (6–11	
Jahre)	Fr.	15.–
Menü: Auswahl	à	la	carte.

VOrSchAu MAi

MuttErtAgSFAhrt
Sonntag, 13. Mai 2012
Überraschen	Sie	Ihre	Liebste	mit	unserer	begehr-
ten	Muttertagsfahrt.	Während	einer	herrlichen	
Seerundfahrt	verwöhnen	wir	Sie	mit	einem	fest-
lichen	Muttertagsmenü.	Zum	Abschluss	dürfen	
alle	Mütter	ein	kleines	Überraschungsgeschenk	
von	unserer	Bordcrew	entgegennehmen.

Schifffahrt inkl. Muttertagsmenü
Erwachsene	 Fr.	79.–
Erwachsene	Vegimenü	 Fr.	69.–	
Kinder	(6–11	Jahre)		 Fr.	39.–

reservation für alle Fahrten erforderlich!
chF 5.– reduktion pro Erwachsene/r 
bei Buchung über www.starticket.ch, 
telefon 0900 325 325 (chF 1.19/min)
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Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 30. März: 16.30 Uhr, Fritigshüsli.
Samstag, 31. März: 14.00 Uhr, Cevi.
Sonntag, 1. April: 9.30 Uhr, Gottesdienst zum 
6. Fastensonntag in Romanshorn mit Pfrn. Martina 
Brendler.
Dienstag, 3. April: 19.45 Uhr, Probe Kirchenchor.
Mittwoch, 4. April: 17.15 Uhr, Meditation.
Donnerstag, 5. April: 9.00 Uhr, Frauezmorge. 
21.00 Uhr, Ereignisreiche Nacht.
Karfreitag, 6. April: 9.30 Uhr, Gottesdienst in 
Salmsach mit Pfr. Werner Pfister. Musik: Fan-
ny Mas, Querflöte; Alexandre Jaques, Orgel. Mit 
Abendmahl. 9.30 Uhr, Gottesdienst in Romans-
horn mit Pfrn. Meret Engel. Musik: Kirchenchor, 
Ltg. Markus Meier; Miroslava Grundelova, Orgel. 
Mit Abendmahl.

Weitere Angaben: www.refromanshorn.ch

Romanshorner 
Agenda

30. März bis 6. April 2012

Jeden Freitag 
– 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Ausleihzeiten Ludothek
 Dienstag 15.30–17.30 Uhr
 Freitag 15.30–17.30 Uhr
 Samstag  09.30–11.30 Uhr
 Während den Schulferien bleibt die Ludothek geschlossen.

– Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr
– autobau Erlebniswelt: Sonntag, 10.00–17.00 Uhr
– jeden Montag ab 18.30 Uhr Boulespielen am Hafen
– Bilderausstellung Faszination Pferde, Pflegeheim, 

Seeblickstrasse 3, Regionales Pflegeheim

Freitag, 30. März
– 16.30–19.00 Uhr, Velobörse der SP, Annahme von Velos 

etc., Aula Primarschule, SP-Flohmarkt

Samstag, 31. März
– 9.30–11.00 Uhr, Velobörse der SP, Verkauf von Velos etc., 

Aula Primarschule, Velobörse der SP
– 10.00–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr, ROMANSHORNER 

WUNDER-FISCHERHÄUSER, Fischerhäuser, Rislenstr. 4, 
Romanshorn, Denkmalstiftung Thurgau

– 17.15 Uhr, Palmbinden, kath. Pfarreiheim, 
Kath. Pfarrei Romanshorn

– 18.30 Uhr, Familien-Gottesdienst (FaGoDi) zu Palmsonn-
tag mit D, kath. Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn

Sonntag, 1. April
– 10.00–16.00 Uhr, Schallplatten- und CD-Börse Romans-

horn, Bodansaal Romanshorn, 
Schallplattenclub Romanshorn

– 10.15 Uhr, Palmsonntag-Gottesdienst mit D, 
kath. Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn

– 14.00–17.00 Uhr, ROMANSHORNER WUNDER-FISCHER-
HÄUSER, Fischerhäuser, Rislenstr. 4, Romanshorn, 
Denkmalstiftung Thurgau

Dienstag, 3. April
– 12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, 

Kath. Pfarrei Romanshorn

– 15.00–16.00 Uhr, Zitherklänge , Café Giardino, 
Seeblickstr. 3, Regionales Pflegeheim 

– 18.00–22.00 Uhr, Nacht der offenen Lernhäuser 2012, 
Hafenstrasse 31/46, Romanshorn, SBW Haus des Lernens AG

– 19.00–23.00 Uhr, offener Spielabend, 
Ludothek Romanshorn

– 20.15–22.30 Uhr, THE ARTIST – Liebeserklärung ans Kino, 
Aula der Kantonsschule Romanshorn, Verein Feines Kino

Mittwoch, 4. April
– 13.30 Uhr, ElKi-Anlass: Eierfärben, kath. Pfarreiheim, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
– 20.00 Uhr, Wiener Passion, Alte Kirche Romanshorn, 

Kammerphilharmonie Winterthur

Donnerstag, 5. April
– Preiskegeln im Rest. Säntisblick, Amriswil, 

Männerturnverein Romanshorn
– 18.30 Uhr, Santa Messa mit Fusswaschung, 

Alte Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn
– 19.00 Uhr, Matthäuspassion, Johann Sebastian Bach, 

evang. Kirche Romanshorn, Glarisegger Chor
– 20.00 Uhr, Hoher-Donnerstag-Gottesdienst, 

kath. Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn

Freitag, 6. April
– 9.30 Uhr, Gottesdienst an Karfreitag, evang. Kirche Ro-

manshorn, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
– 11.15–14.30 Uhr, Fischschiff, Romanshorn, 

SBS Schifffahrt AG
– 15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie mit dem Kirchenchor, 

kath. Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn
– 15.00 Uhr, Karfreitags-Kinderfeier, Alte Kirche, 

Kath. Pfarrei Romanshorn

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Gemeinde Romanshorn eingeben oder schriftlich 
mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstal-
ter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn, 
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufgenom-
men, welche in Romanshorn stattfinden oder durch 
Romanshorner Vereine, Organisationen etc. organi-
siert werden.

100 Jahre Vertrauen schafft Zukunft

Zu kaufen gesucht

Zu verkaufen

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 
Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Web-Laden Electronics, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn, 
Telefon 071 460 20 55.

Nehme gerne entgegen: Wäsche-, Bügelser-
vice, Änderungen. Bring- und Abholservice 
möglich. Mobile 079 352 28 93.

Stoffladen Kosorok, Bahnhofstr. 7, R'horn. 
Grosse Auswahl an Viscose- & Baumwoll-
Stoffen zum ½-Preis. Patchwork-Stoffe für 
Fr. 10.– pro Meter. Reparatur von Kleidern 
aller Art und Nähmaschinen-Service. Nach-
mittag offen.

wenn der Compi spinnt!
PC-Fachhändler ferocom ag
Amriswilerstrasse 1, «Hub-Kreisel»
offen: Di–Sa 9.00–13.00 Uhr
danach Telefon: 079 4 600 700

SCHUHREPARATUREn – TExTiLREiniGUnG, 
D. Camelia, Bahnhofstrasse 3, 8590 
Romanshorn. Schlüsselservice / Lederre-
paraturen / Messer und Scheren schleifen. 
Für ältere Leute auf Wunsch auch Bring- 
und Abholservice. Telefon 071 463 10 37.

AKTiOn PARKETTBÖDEn Eiche geräuchert 
und geölt: Fr. 85.–, Eiche weiss oxydgeölt: 
Fr. 75.–. Inklusive vollflächige Verklebung 
und Verlegung mit 10-jähriger Garantie. 
Zeller Parkettböden und Schleifservice • 
Mobile 079 215 25 77 oder Telefon 071 
461 17 43, www.parkett-und-laminat.ch, 
adrian_zeller@bluewin.ch

Schallplatten, Singles und Langspielplatten: 
Sammler kauft gerne Ihre alten Schall-
platten, bitte alles anbieten. Komme gerne 
vorbei. Barzahlung. Mobile 079 463 01 01.
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

Diana Gutjahr
1984, Amriswil

Betriebsökonomin FH
Mitglied der Geschäftsleitung 

Ernst Fischer AG
Vorstand Arbeitgebervereinigung AVR

Freizeit: Tennis, Fitness, Reisen

BEZIRK ARBON

9Liste

Grossratswahlen vom 15. April 2012

2 x auf jede Liste
www.svp-arbon.ch

Dieses Wochenende 
grosse Ausstellung

Telefon 071 474 79 81 . www.gme.ch

Mit Tripleplay kann ich auch sämtliche 
lokalen Radiosender empfangen.
Hansruedi Brunner, Romanshorn

Telefon 071 463 28 28
www.karoag.ch

Telefonie • Internet • Fernsehen

Mehr Fleisch fürs GeldMehr Fleisch fürs Geld

Das Fleisch macht den «Osterbraten»
Frische Gitzi und Milchlämmer auf Vorbestellung

Carna Center Oberaach
Im Schlösslipark, 8587 Oberaach
Tel.  071 410 02 46, www.carnacenteroberaach.ch

Aktionen gültig
bis 7. April 2012
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Gewürzbraten mager, Schulter, fixfertig gewürzt, Schweizer Fleisch   kg 12.80
Gefüllte Kalbsbrust ofenfertig, tiefgekühlt, Schweizer Fleisch   kg 19.80
Lammgigôt mit Bein, tiefgekühlt, Neuseeland     kg 16.80
Fleischkäse zum Selberbacken, frisch und tiefgekühlt, Schweizer Produkt  kg 9.80

Grossratswahlen 15. April 12

zweimal auf jeden Wahlzettel:

12.27  Käthi Zürcher
12.27  Käthi Zürcher

071 455 15 55
Roggwil ■  Arbon ■ Tübach ■ Romanshorn

Sanierungsbedarf?
Fragen Sie den Profi!

oekoheizung.ch




